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Lesen Sie heute
Amtlicher Teil
* Aus dem öffentlichen Teil des

Haupt- und Finanzausschusses
vom 21.01.2009 und des Stadtrates
vom 29.01.2009

* Wahlbekanntmachung 
* Bekanntmachung zur Aufforderung

zur Einreichung von Wahlvorschlä-
gen für die Stadtratswahl

* Ordnungsbehördliche Verordnung
über die Abwehr von Gefahren
durch wildes Plakatieren anlässlich
von allgemeinen Wahlen im Stadtgebiet

* Gewährung von Erziehungsgeld
nach dem Thüringer Erziehungs-
geldgesetz 

* Verbrennung von Baum- und
Strauchschnitt

* Information des Gewerbeamtes
* Stadtverwaltung Pößneck - Öff-

nungszeiten und Telefonnummern

Nichtamtlicher Teil
Nachrichten aus dem Rathaus
* Pößneck sucht Dokumente zur

Wendezeit
* Gelebte Städtepartnerschaften im

Jahre 2008
* Verlängerte Öffnungszeiten im

Stadtmuseum
* Information der Friedhofsverwaltung
* Auswertung des Fotowettbewerbs

„Wohin fährt das Logo?“
* Dreckspatz des Monats
* „Putztag“ am 04.04.2009
Familiennachrichten 
Aktuelles aus Pößneck
* Kunstprojekt „TOLERANZ-Grenze“ -

Überragende Resonanz
* Lokaler Aktionsplan VIELFALT IN

PÖSSNECK informiert 
* Café Dittmann wird wieder „auferstehen“ (7)
Veranstaltungen in Pößneck
* Neues aus dem Stadtmuseum:

„Pößneck von 1949 bis 1989“
* Eltern/Kind-Frühstück im Mehrgene-

rationenhaus/FZZ Pößneck
* Am 21. März Frühlingssingen mit

Chören aus Pößneck und Umgebung
* Michael Grosse am 1. April wieder

in Pößneck
* Ostern im Mehrgenerationenhaus/Frei-

zeitzentrum e.V.
* Ostermarkt am 5. April
* 15. Pößnecker Osterspaziergang
* 48. S-DMV Thüringen Rallye 2009

vom 12.- 13. Juni - Straßensperrungen
* Theaterfahrten nach Rudolstadt und

Weimar
* Kartenvorverkauf im Fremdenver-

kehrsamt 
Informationen der Stadtbibliothek
Veranstaltungstipps Pößneck und
Umgebung
Schulnachrichten
Sportnachrichten
Kirchliche Nachrichten
Vereine und Verbände informieren
Sonstige Nachrichten

Ein frohes Osterfest
allen Pößneckern und ihren Gästen!

Foto: Foto Peterlein

Es wird herzlich eingeladen
zum 15. Pößnecker Osterspaziergang

am Karfreitag, dem 11. April 2009
unter dem Motto “Süße Torten, alte Grüfte

und ein geheimnisvoller Ort”.

Am 5. April Ostermarkt mit verkaufsoffenem Sonntag!



Nachrichten aus dem Rathaus

Pößneck sucht Dokumente zur Wendezeit!
Im Herbst 2009 jährt sich zum 20. Mal der Tag des politischen
Umbruchs in der DDR, der am 09. November 1989 mit der Öff-
nung der Grenzen gipfelte. Aus diesem Anlass wird es in Pöß-
neck eine Vielzahl von Veranstaltungen geben, die an diese
Zeit erinnern.
Das Stadtarchiv Pößneck möchte seinen Bestand an Dokumen-
ten zu dieser Zeit vervollständigen und bittet deshalb um Ihre
Mithilfe.
Gesucht werden Fotos, aber auch Ton- und Filmmaterial zur
Wendezeit 1989 in Pößneck.
Außerdem suchen wir Zeitzeugen, die aus eigener Sicht die
einprägsamsten Erlebnisse dieses Jahres schildern - schriftlich
oder mündlich.
Über Ihre Unterstützung würden wir uns sehr freuen. 
Annahmeschluss für das Dokumentationsmaterial ist der 

20. Mai 2009.

Ansprechpartnerin: Sabine Mohr
Stadtverwaltung Pößneck
Archiv
Markt 1
Telefon: 03647/500 313
E-Mail:.Archiv@poessneck.de

Gelebte Städtepartnerschaften im Jahre 2008
- Vom 22. Mai bis 25. Mai gestaltet das Vokalensemble Ei-

senberg das Jean de La Fontaine-Fest in Château-Thierry
mit. Federführend ist hierbei die Freundschaftsgesellschaft
Pößneck e.V. 

- Vom 30. Mai bis 1. Juni nehmen 3 Mitglieder der Pößnecker
Feuerwehr an einem Wettkampf der polnischen Feuerweh-
ren in Bytom Odrz. teil.

- Vom 22.06. - 28.06.08 empfangen die Mitarbeiter der
Pößnecker Werkstätten gGmbH und der Arbeiterwohlfahrt
Sozialmanagement gGmbH behinderte Menschen aus Châ-
teau-Thierry. Gemeinsam verlebt man interessante Tage
und die Pößnecker zeigen den französischen Gästen Inter-
essantes ihrer Thüringer Heimat. 

- Im Freizeitzentrum findet vom 05.07. bis 14.07. eine inter-
kulturelle Theaterwerkstatt statt, dazu kommen Interessierte
aus Château-Thierry. 

- Zum 150-jährigen Feuerwehrjubiläum in der Zeit vom 10. bis
13. Juli besuchen uns ca. 27 Feuerwehrleute aus Bytom
Odrz. und Vertreter aus den Partnerstädten Mosbach und
Forchheim. 

- Vom 20.07. - 31.07. fahren 6 Jugendliche aus Pößneck mit
Andrea Sykora und Frau Fischer nach Château-Thierry, um
an einem internationalen Tanzworkshop teilzunehmen. 

- Am 26. Juli 2008 ist der Pößnecker Bürgermeister zum tra-
ditionellen Forchheimer Annafest eingeladen. Zum Termin
fahren wieder Mitglieder des 1. Privilegierten Schützenverei-
nes und Vertreter der Pößnecker Feuerwehr. 

- 5 Vertreter des Seniorenbeirates der Stadt Mosbach besu-
chen vom 06. - 07.09. die Stadt Pößneck und informieren
sich bei verschiedenen Trägern über altersgerechtes Wohnen.
Sie werden von Mitarbeitern der Volkssolidarität betreut und
von Bürgermeister Michael Modde im Rathaus empfangen. 

- Vom 26. - 28.September fährt Bürgermeister Michael Mod-
de mit den Stadträten Bernd Künast, Alf-Heinz Borchardt
und den Dolmetschern Josefa und Paul Cichonski nach
Bytom Odrz. Dort findet ein nationales polnisches Blinden-
konzert statt.

- Seit November sammeln Schüler der Regelschule „Prof. F.
Huth“ für Angelika im polnischen Bytom Odrz. Spendengel-
der. Angelikas Gehirn produziert keine Wachstumshormone.
Sie benötigt dringend Medikamente, die ihre Eltern in Polen
nicht bezahlen können.
Siehe auch untenstehender Aufruf.

- Im regelmäßigen Turnus, dieses Jahr vom 03. - 05. Okto-
ber, besuchen Mitglieder des Vereines für Heimatgeschichte
Pößneck e.V. die Partnerstadt Mosbach. 

- Am 30.10. trifft sich die „Interessengemeinschaft Städtepart-
nerschaften“. 

Vertreter des Gymnasiums, der Regelschulen, des Frei-
zeitzentrums, der Freundschaftsgesellschaft, der Stadtver-
waltung und Dolmetscher finden sich, um die geplanten Vor-
haben für das kommende Jahr zu besprechen.

Interessierte Pößnecker sind immer gern willkommen!
Fragen zu Terminen und Örtlichkeiten erfahren Sie bei Frau
Christel Hoffmann, Stadtverwaltung Pößneck, Telefon 500 302.

WER HILFT ANGELIKA ?
BITTE HELFEN SIE!

Die Tanzschule „Rytm“ in Bytom Odrz. ist im großen Umkreis in
Polen durch die Leistungen der Mädchen sehr bekannt. Auch in
Pößneck sind die Mädchen mit ihrem außergewöhnlichen Kön-
nen zum Tanzfestival und Hoffest 2007 positiv aufgefallen.
Vielen Pößneckern sind die polnischen Tänzerinnen mit ihrem
tänzerischen Können sicher noch in guter Erinnerung. Die Auf-
tritte begeistern immer das Publikum mit toller Choreographie
und wunderbaren Kostümen.
In dieser Tanzschule trainiert auch die 9-jährige Angelika Star-
zynska. Sie besticht durch ein großes tänzerisches Talent. 

Angelika hat ein schweres Schicksal getroffen:
Sie leidet an Hirnanhanghipoplazie - ihr Gehirn produziert
keine Wachstumshormone (Somatropin).
Angelika wiegt nur 17,4 kg und ist 110 cm groß. Ihr BMI be-
trägt 14,4.

Ihr tänzerisches Talent wurde in der Balletthochschule Posen
geprüft und ihr wurde bescheinigt, dass sie ein überdurch-
schnittliches Talent besitzt. Angelikas Traum ist Tänzerin zu
werden, aber das wird nur mit normaler Körpergröße möglich
sein. Auch für andere berufliche Pläne ist das von Wichtigkeit.
Deshalb benötigt Angelika Medikamente bis zu ihrem 14. Le-
bensjahr. Leider können die Eltern diese Kosten nicht allein auf-
bringen.
Die Arbeiterwohlfahrt Pößneck hat dafür ein Spendenkonto
eröffnet. Das ermöglicht auch für alle Spender den Erhalt einer
Spendenquittung.
Wer Angelika helfen möchte, der zahlt bitte auf folgende Konto-
Nummer ein:

Konto-Nummer: 566 
Bankleitzahl: 83050505
Kreissparkasse Saale-Orla
Zahlungsgrund: „Für Angelika“

Weitere Informationen gibt Christel Hoffmann, Stadtverwaltung
Pößneck, Telefon 500 302 oder buergermeister@poessneck.de. 
Christel Hoffmann
Verantwortliche für Städtepartnerschaften

Stadtmuseum Pößneck jetzt auch
am Wochenende geöffnet

Ehrenamtliche Helfer gesucht

Für die Dauer der Ausstellung „Pößneck zwischen 1949-1989”
(noch bis 17.4.) werden Pößnecker Bürger, die auch der Orts-
gruppe der SPD angehören, ehrenamtlich samstags von 15 bis
17 Uhr das Museum geöffnet halten. Zusätzlich ist bis 17. April
auch sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sollten diese erwei-
terten Öffnungszeiten gut angenommen werden, könnte das
Museum auch darüber hinaus an den Wochenenden geöffnet
sein. Damit wäre die Möglichkeit gegeben, Wochenendbesu-
chern - die z. B. auf der Porzellanstraße unterwegs sind - das
interessante Museum zu präsentieren.
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Um die erweiterten Öffnungszeiten auch nach dem 17. April ge-
währleisten zu können, werden ehrenamtliche Helfer gesucht,
die am Wochenende die Besucher empfangen. Interessenten
melden sich bitte im Kulturamt der Stadt Pößneck,
Tel. 0 36 47/500 242 oder unter kulturamt@poessneck.de

Wohin fährt das Logo?

Auswertung des Fotowettbewerbs zum neuen
Stadtlogo

Seit Anfang 2008 besitzt Pößneck ein neues Logo, das über die
Stadtgrenzen hinaus bekannt gemacht werden soll. Es wurde
zu einem Fotowettbewerb aufgerufen, bei dem man die origi-
nellsten Fotos und die mit dem am weitesten entfernten Aufnah-
meort suchte.
Fünf Fotos wurden zum Weihnachtsmarkt prämiiert, unter ande-
rem eines von Helga Stich aus Rothenburg in der Schweiz. Auf
dem Foto ist ihr Enkel Jonas zu sehen.

Werbeträger Jonas

Das Foto wurde übrigens an der Schiffsstation Beckenried in
der Schweiz aufgenommen.
Ursula Melle
Fremdenverkehrsamt
Foto: privat

Information der Friedhofsverwaltung
Am 26. März und am 27. März 2009 finden die Kontrollen
zur Standfestigkeit der Grabmale auf den Friedhöfen der
Stadt Pößneck statt. Interessierte Bürger können an diesen
Kontrollen teilnehmen. Die Überprüfung erfolgt durch einen
unabhängigen Sachverständigen.

Dreckspatz des Monats
Leider sind Hundehaufen in vielen Städten ein großes Problem
- so auch bei uns in Pößneck.

Wir ekeln uns vor den braunen Haufen und
müssen aufpassen, wo wir hintreten.
Statt als aufrechte Bürger geradeaus zu se-
hen, müssen wir gebückt, den Blick gesenkt,
durch unsere Stadt laufen. Künftig wird ohne
mündliche oder schriftliche Verwarnung jede
Hinterlassenschaft eines Hundehaufens bei
Bekanntwerden des Verursachers mit min-
destens 35,00 Euro geahndet. 

Wir möchten alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt bitten die
Verwaltung bei ihren Bemühungen für ein sauberes Stadtbild zu
unterstützen. 

„Putztag“ am 04.04.2009
Der Termin für den schon traditionellen „Pößnecker Putztag“
wurde auf den Samstag, 04.04.2009 festgelegt.
Hauptarbeiten werden wie immer die Beseitigung von Streugut-
resten und von überall vorhandenen kleineren Müllablagerun-
gen sein.
Alle freiwilligen Helfer, die gemeinsam mit dem Pößnecker
Stadtrat, Mitarbeitern der Stadtverwaltung, verschiedenen
Pößnecker Vereinen und Wohnungsgesellschaften auf öffentli-
chen Flächen mithelfen wollen, sollten sich den Vormittag frei
halten. 
Treffpunkt und Einteilung in Bereiche soll um 9.00 Uhr vor dem
Rathaus sein. Gute Laune, Handschuhe und Straßenbesen sol-
len mitgebracht werden. Das Ende der gemeinsamen Aktion ist
gegen 12.00 Uhr an der Feuerwehr mit kleinem Imbiss und
Ausschank vorgesehen.
Um gemeinsam möglichst viel zu erreichen, sollte jeder Bürger
auch vor seinem eigenen Anwesen oder Wohnhaus für Sauber-
keit sorgen.
Wir hoffen auf breite Akzeptanz für diese Aktion und auf rege
Teilnahme.
Lutz Wagner
Mitarbeiter Bauamt

Erscheinungstermin
der nächsten Ausgabe

Donnerstag, 09.04.2009

Achtung:
Redaktionsschluss vorverlegt!

Redaktionsschluss
Montag, 30.03.2009, 12.00 Uhr
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Familiennachrichten

Familiennachrichten Februar/März 2009 

Eheschließungen:

09.02.2009 (in Pößneck) - Gilbert Johann Wichert 
und Doris Wichert geb. Kandlbinder

Sterbefälle:

11.02.2009 (in Pößneck) - Anna Geßner
12.02.2009 (in Pößneck) - Edith Hempel geb. Walther
17.02.2009 (in Pößneck) - Ingeborg Reppe geb. Franke 
24.02.2009 (in Pößneck) - Irmgard Freck geb. Slowik
01.03.2009 (KIM Jena) - Jürgen Hejsek
02.03.2009 (in Pößneck) - Fritz Günther
03.03.2009 (KH Saalfeld) - Johann Trilitsch 
04.03.2009 (in Pößneck) - Margarete Weber geb. Jüngling

Für die vorstehenden Veröffentlichungen liegt das Einverständ-
nis vor.

Geburtstagsjubiläen
Der Bürgermeister der Stadt Pößneck gratuliert im Namen der
Stadt Pößneck nachträglich allen Geburtstagsjubilaren und
wünscht ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit. Fol-
gende seien stellvertretend genannt:
14.02. zum 80. Geburtstag Frau Jendrischok, Isolde
14.02. zum 84. Geburtstag Frau Less, Brunhilde
15.02. zum 81. Geburtstag Frau Leser, Ethel
15.02. zum 88. Geburtstag Frau Rappl, Martha
15.02. zum 81. Geburtstag Frau Schein, Irmgard
15.02. zum 98. Geburtstag Frau Stöhr, Charlotte
16.02. zum 87. Geburtstag Frau Beschnidt, Elfriede
16.02. zum 89. Geburtstag Frau Grabenstein, Annemarie
16.02. zum 90. Geburtstag Frau Weise, Frieda
17.02. zum 82. Geburtstag Frau Scheiding, Hildegard
18.02. zum 85. Geburtstag Herrn Hirsch, Werner
18.02. zum 84. Geburtstag Herrn Lindig, Otto
18.02. zum 80. Geburtstag Herrn Neumann, Günter

Herzliche Glückwünsche

zur „Goldenen Hochzeit“

Herrn Oskar Woock und Ehefrau Käte
am 24. Januar 2009

Herrn Wolfgang Weider und Ehefrau Elfriede
am 24. Januar 2009 

Herrn Burkhart Franz und Ehefrau Helga
am 14. Februar 2009 

Herrn Hans Haupt und Ehefrau Christa
am 21. Februar 2009

Herrn Hans Peter Leutholf und Ehefrau Hannelore
am 7. März 2009

Herzliche Glückwünsche
zur „Diamantenen Hochzeit“

Herrn Helmut Dinter und Ehefrau Margot
am 26. Februar 2009 

Herrn Heinz Lorber und Ehefrau Edith
am 5. März 2009

18.02. zum 81. Geburtstag Herrn Wohlfarth, Rolf
19.02. zum 86. Geburtstag Frau Peterlein, Erika
20.02. zum 89. Geburtstag Frau Geilsdorf, Herta
20.02. zum 87. Geburtstag Frau Kern, Liesbeth
20.02. zum 80. Geburtstag Frau Kulicke, Karla
20.02. zum 82. Geburtstag Frau Pröschold, Jutta
20.02. zum 82. Geburtstag Herrn Wittek, Leopold
21.02. zum 88. Geburtstag Frau Timmler, Ilse
22.02. zum 85. Geburtstag Frau Kolbinsky, Erna
22.02. zum 89. Geburtstag Frau Läßig, Elisabeth
23.02. zum 93. Geburtstag Frau Ott, Ilse
23.02. zum 88. Geburtstag Frau Tietsch, Gerda
24.02. zum 84. Geburtstag Frau Meißner, Liselotte
25.02. zum 88. Geburtstag Frau Escher, Irmgard
25.02. zum 83. Geburtstag Herrn Pechmann, Günter
26.02. zum 85. Geburtstag Frau Lex, Ingrid
26.02. zum 82. Geburtstag Frau Thiem, Ingeborg
26.02. zum 84. Geburtstag Frau Wolff, Ingeborg
27.02. zum 82. Geburtstag Frau Holzhäuer, Judith
27.02. zum 82. Geburtstag Herrn Schunke, Arno
28.02. zum 80. Geburtstag Frau Junkelmann, Ilse
28.02. zum 82. Geburtstag Frau Thau, Doris
28.02. zum 85. Geburtstag Herrn Thieme, Hans-Joachim
01.03. zum 94. Geburtstag Frau Böttger, Marie
01.03. zum 80. Geburtstag Herrn Groß, Gustav
01.03. zum 87. Geburtstag Herrn Lehmann, Werner
01.03. zum 81. Geburtstag Herrn Schlegel, Heinz
01.03. zum 84. Geburtstag Frau Wagner, Gisela
03.03. zum 80. Geburtstag Frau Lutz, Grete
04.03. zum 81. Geburtstag Frau Büchner, Ilse
05.03. zum 81. Geburtstag Herrn Günther, Heinz
05.03. zum 84. Geburtstag Frau Regu, Ruth
05.03. zum 84. Geburtstag Frau Stachowski, Margarete
06.03. zum 88. Geburtstag Frau Skora, Marzella
07.03. zum 81. Geburtstag Herrn Kober, Lothar
08.03. zum 92. Geburtstag Herrn Apelt, Gustav
08.03. zum 81. Geburtstag Herrn Hellfritzsch, Gerhard
08.03. zum 85. Geburtstag Frau Hinkelmann, Gerda
08.03. zum 85. Geburtstag Frau Schröter, Erika
08.03. zum 92. Geburtstag Frau Thrum, Else
08.03. zum 83. Geburtstag Frau Weise, Doris
09.03. zum 86. Geburtstag Herrn Krummrey, Werner
09.03. zum 87. Geburtstag Frau Künzel, Margarete
09.03. zum 83. Geburtstag Frau Timpe, Eva
10.03. zum 84. Geburtstag Herrn Böttcher, Heinz
10.03. zum 80. Geburtstag Herrn Franke, Heinz
10.03. zum 86. Geburtstag Frau Kahl, Lieselotte
10.03. zum 85. Geburtstag Frau Kirchner, Rosemarie
10.03. zum 88. Geburtstag Herrn Sänger, Werner
11.03. zum 80. Geburtstag Herrn Bermig, Heinz
11.03. zum 80. Geburtstag Frau Burkhardt, Jutta
11.03. zum 87. Geburtstag Frau Nestvogel, Ruth
12.03. zum 80. Geburtstag Herrn Jeskolski, Josef
12.03. zum 82. Geburtstag Frau Neumeister, Ruth
12.03. zum 83. Geburtstag Frau Penkert, Martha
12.03. zum 84. Geburtstag Herrn Richter, Heinz
12.03. zum 88. Geburtstag Frau Rosenberger, Ruth
12.03. zum 80. Geburtstag Frau Triemer, Brunhilde
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Aktuelles aus Pößneck

Kunstprojekt TOLERANZ-GRENZE

Überragende Resonanz beim Pößnecker Publikum

Die Ausstellung der 211 Entwürfe von internationalen bis regio-
nalen Künstlern ging am 5. März mit einer herausragenden Be-
sucherresonanz zu Ende. Knapp 400 interessierte und engagier-
te Besucher betrachteten die Entwürfe ausführlich und gaben
ihre Stimmen ab - acht Favoriten konnte jeder Besucher emp-
fehlen. Die Jury hatte, wie auch jeder Besucher, die Qual der
Wahl und legte nun die acht Motive der Schilder fest, welche im
Mai die tatsächlich optisch erlebbare Pößnecker „Toleranz-
Grenze“ vor dem Schützenhaus markieren werden. 
Das Projekt TOLERANZ-Grenze, das durch den Lokalen Akti-
onsplan für Vielfalt in Pößneck im Rahmen des Bundespro-
gramms „ VIELFALT TUT GUT - Jugend für Vielfalt, Toleranz
und Demokratie” des Bundesministeriums für Familien, Senio-
ren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) gefördert wird, entwickelt
sich zur sehr erfolgreichen Kunstaktion - es ist nicht nur eine
Sache des Gegen, sondern vor allem eine Sache des Für: De-
mokratie, Vielfalt, Gemeinschaft statt Rechtsextremismus. 
Es wurde vor allem die Vielfalt der Entwürfe und dass man sich
mit dem Thema Rechtsextremismus und dem damit zusam-
menhängenden Schützenhaus auseinandersetzen kann, als
höchst positiv bewertet. Das Motto „Wir halten zusammen und
wehren uns!“ ist für die meisten ein wichtiger Aspekt, der spür-
bar Kraft und Mut gibt. Pößneck kann sich mit diesem Engage-
ment nicht nur sehen lassen, sondern auch auf den Mut, die
Idee und den aufrechten Gang stolz sein, wie auch die vielen
Einträge ins Gästebuch belegen.
Durch die erfreulich hohe Anzahl der Entwürfe und deren inhalt-
liche Breite hatte es die Jury natürlich nicht gerade einfach, sich
zu entscheiden. Nach langen Überlegungen und viel Diskussion
wurden folgende acht Motive ausgewählt: 

„Die Würde des Menschen ist unantastbar“ von Karien Verwoort,
Wernburg (1. Preis), „Gesicht zeigen“ von Susanne Hesch,
Braunschweig (2. Preis), „Eine Einsicht ohne Aussicht auf Viel-
falt, Toleranz und Demokratie“ von Stefanie Mahrenholz,
Zürich, Schweiz (3. Preis), „Persönlich erreichen sie uns in der
Zeit von 1933 – 1945“ von Heiko Pfreundt, Berlin, „Toleranz-
Grenze“ in rot mit drei Figuren von Heike Ullrich, Bretzenheim,
„Vielfalt statt 1falt“ von Hannelore Sahm, Baldham, „Überholver-
bot“ von Jenny Höra, Potsdam, „Rattenfänger“ von Susann
Soldau, Rathenow.

Als Zeichen der Anerkennung und des Engagements wurden
noch zusätzlich drei Sonderpreise mit jeweils einem Preisgeld
in der Höhe von 150,00 Euro von der Kreissparkasse Saale-Or-
la gestiftet. Diese Preise gehen an den Entwurf „Notbremse“
von der Gruppe ABC-Courage Pößneck, an den jüngsten (8
Jahre) Teilnehmer Fabian Bühler, Berlin und an den ältesten
(68 Jahre) Teilnehmer Klaus Hirsch aus Lugau.

Entwurf: Karien Verwoort

Wir bedanken uns bei allen Besuchern für den regen Austausch
und freuen uns auf die Umsetzung im Mai.
Sabine Aichele-Elsner
Koordinatorin

Café Dittmann wird wieder „auferstehen“ (7)

Eröffnung am Sonntag, dem 5. April zum Ostermarkt

Ein Wunschtraum nicht nur vieler Pößnecker wird wahr: Das le-
gendäre Café Dittmann entsteht neu. Im Stadtanzeiger wird seit
September - ähnlich wie 2006 bei der Bilke - der Werdegang
des neuen Cafés anhand von Fotos dokumentiert. Nun sind es
nur noch wenige Tage bis zur Eröffnung, und die Pößnecker se-
hen diesem Ereignis gespannt entgegen.
Hier der aktuelle Baustellenreport, den uns das Architekturbüro
Raffelt übermittelte:

Mittwoch, 18.02.09
Endlich kann das Gas verlegt und die Heizung in Betrieb ge-
nommen werden.

Freitag, 20.02.09
Schnee und Frost haben die Baustelle diesen Winter lange auf-
gehalten.

Dienstag, 03.03.09
Die Architekten Martin Raffelt und Claudia Schaar beraten den
weiteren Bauablauf der Gartenanlage. 
Ist noch alles bis zur Eröffnung am 05.04.2009 zu schaffen?
Der Countdown läuft!
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Mittwoch, 04.03.09
Architekt Martin Raffelt interviewt die Café- und Restaurantleite-
rin Frau Susan Franke im Innenraum des neuen Café Dittmann.

Raffelt: Frau Franke, warum haben Sie sich spontan für die Lei-
tung von Café Dittmann bei Herrn Schneider beworben?

Franke: Ich möchte gerne, als geborene Pößneckerin, den
Charme des alten Café Dittmanns wieder auferstehen
lassen. Das Café Dittmann soll etwas Besonderes für
Jedermann werden.

R: Welche Qualifikation bringen Sie mit für diese Tätigkeit?
F: In Nürnberg habe ich in einem 4-Sterne Hotel, die Aus-

bildung zur Hotelfachfrau absolviert. Nach der Ausbil-
dung wechselte ich nach Bern in die Schweiz ins Bellevue
Palace, „Leading Hotels of the World“. 
Danach habe ich auf dem Kreuzschiff MS-Arkona ange-
heuert, um internationale Luft um die Nase zu bekom-
men. Vom Mittelmeer über die Karibik bis hin zum
Schwarzen Meer habe ich neben Europa, Nordafrika,
Mittel- und Nordamerika und damit viele internationale
Städte und deren Servicestandard kennengelernt. 

R: Darf ich fragen welche Sprachen Sie sprechen?
F: Ja, sicher. Ich spreche Französisch, Englisch, Italienisch

und etwas Russisch.
Nach den Kreuzfahrten habe ich die Restaurantleitung
im Domhotel in Limburg an der Lahn, dem ersten Haus
am Platz, übernommen.

R: Und nun zurück in Pößneck, welche Ziele haben Sie
sich für Café Dittmann gesteckt?

F: Ich möchte das Gute der alten Tradition mit dem neuen
Guten von heute verbinden.

R: Soll Café Dittmann unter Ihrer Führung wieder überre-
gional bekannt und ein beliebtes Ausflugsziel werden?

F: Ja. Das wäre wunderbar.
R: Welche Leistungen werden Sie im Café Dittmann anbieten?
F: Mein Team möchte ein schönes, stimmungsvolles Am-

biente herstellen, guten Service bieten, leckere Torten
reichen, guten Kaffee ausschenken, besondere Speisen
auftragen und edle Weine - richtig gut servieren. Qualität
wird groß geschrieben. Der Gast soll sich von uns ver-
wöhnen lassen. Zudem werden wir selbstgemachtes ori-
ginal italienisches Eis anbieten. Das Eis werden wir täg-
lich im Eisraum frisch herstellen.
In Café Dittmann können Familienfeiern, auch der be-
sonderen Art, statt finden. Ebenso Tanz- und Musikver-
anstaltungen. Feiertage wie Pfingsten, Karneval 1. Mai,
Kindertag und natürlich Silvester sind für uns besondere
Herausforderungen.

R: Frau Franke eine letzte Frage an Sie: Wie kann man Sie
erreichen, wenn man z. B. jetzt gleich eine Familienfeier
buchen oder einen Gutschein verschenken will?

F: Für Reservierungsanfragen oder Geschenkgutscheine
können Sie mich unter der Nummer 0179 - 1279309 ab
sofort erreichen.

R: Vielen Dank für das freundliche Gespräch. Ich wünsche
Ihnen und Herrn Schneider viel Erfolg mit Ihrem Leit-
spruch:

Café Dittmann: Tradition neu erleben!

Das Café Dittmann wird am Sonntag, dem 5.4.2009 für die
Allgemeinheit eröffnet. Reservierungen sind nicht nötig.
Bei gutem Wetter werden im Biergarten Tische und Stühle
für viele neugierige Besucher stehen.
M. Raffelt/U. Melle
Fotos: Architekturbüro Raffelt

Lokaler Aktionsplan
VIELFALT IN PÖSSNECK

NEU! Flyer und neue Webseite informieren über Inhalte 

Bunt und mit der Silhouette vom Pößnecker Markt wirbt er seit
Mitte Februar: Der neue Flyer des Lokalen Aktionsplans VIEL-
FALT IN PÖßNECK. In ansprechendem Design informiert er
kurz und knapp über Inhalte und Ziele, aber auch über Förder-
möglichkeiten, die Projekte zur Stärkung der Demokratie unter-
stützen können. Farbenfroh unterstreicht das Papier, dass die
Pößnecker und Pößneckerinnen sich positionieren und allen
Anzeichen fehlender Toleranz zivilcouragiert entgegen treten
wollen.

Der Flyer liegt dieser Ausgabe des Stadtanzeigers bei und auch
an vielen Orten in der Stadt wie z.B. dem Rathaus und der Bilke aus.

Ebenfalls neu ist die Webseite:
Unter www.vielfalt-in-poessneck.de können sich alle Bürgerin-
nen und Bürger neben grundlegenden Informationen zum Loka-
len Aktionsplan in Pößneck aktuelle Veranstaltungen, das Bun-
desprogramm VIELFALT TUT GUT, das den Lokalen
Aktionsplan fördert, und den Komplex Förderung einsehen und
sich Formulare herunterladen. 

Startseite der neuen Webseite des Lokalen Aktionsplans.
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Kerstin B. Roscher von der Koordinierungsstelle des Lokalen
Aktionsplans freut sich auf viele Interessierte, die so schneller
an die Unterlagen herankommen, und auf viele Anträge, die das
Pößnecker Engagement für Vielfalt und Toleranz verstärken.
Selbstverständlich werden alle Antragssteller auch weiterhin
wie gehabt persönlich beraten. 
Die neue Internetseite wurde im Übrigen von Schülern des Be-
rufsschulzentrums Pößnecks gestaltet, die damit zum einen
weitere Praxiserfahrungen sammelten, zum anderen den Loka-
len Aktionsplan VIELFALT IN PÖßNECK vertieft kennenlernten.
Der Begleitausschuss des Lokalen Aktionsplans bewilligte in
diesem Jahr schon folgende Projekte zur Umsetzung von Ver-
anstaltungen gegen Rechtsextremismus und Fremdenfeindlich-
keit: Fortsetzung des erfolgreichen Mobilen Teams (Bildungs-
werk BLITZ e.V.), interkulturelles Projekt für junge Frauen und
Mütter (Volkssolidarität) und das Kunstprojekt TOLERANZ-
Grenze des Pößneck attraktiver e.V.. Die nächsten Begleitaus-
schusssitzungen zur Einreichung weiterer Projektideen finden
am 10.3. und 21.4. statt. Nähere Informationen rund um den
Lokalen Aktionsplan in der Koordinationsstelle (Kontaktperson:
Kerstin B. Roscher): Telefon 43 85 01
oder kontakt@vielfalt-in-poessneck.de.

Veranstaltungen in Pößneck

Neues aus dem Stadtmuseum

„Pößneck von 1949 bis 1989“

Vierzig Jahre sind eine lange Zeit, egal ob es sich um ein Men-
schenleben oder die Geschichte einer Stadt handelt. Was zwi-
schen Kriegsende und friedlicher Revolution in Pößneck pas-
sierte, davon zeugt die neue Ausstellung im Stadtmuseum, die
am 13. Februar von Bürgermeister Michael Modde der Öffent-
lichkeit übergeben wurde.

Auf zahlreichen Text-Fahnen werden sowohl „Highlights“ aus
der DDR-Geschichte, als auch Interessantes aus den Berei-
chen Politik und Gesellschaft; Industrie, Bauwesen und Handel;
Sozial- und Gesundheitswesen sowie Bildung und Kultur Pöß-
neck betreffend aufgezeigt.
Plakate und Fotos, Dokumente und sogenannte Konsumgüter
illustrieren die Schau.
Ob Häuser, die es nicht mehr gibt oder bekannte Gesichter, an
die man sich erinnert - bereits zur Eröffnung wurde viel diskutiert.

Auf jeden Fall bietet die Ausstellung reichlich Stoff : Zum anre-
genden Gespräch und für eigene Gedanken. Sicherlich werden
ältere Besucher mit anderen Erwartungen und Sichtweisen
kommen, als junge Menschen, die die DDR-Zeit nur durch 
Berichte ihrer Eltern und Großeltern kennen. 
Aber jeder, der sich für die Geschichte der Stadt Pößneck
interessiert, sollte sich diese Ausstellung unbedingt anschauen.
Gelegenheit besteht dazu noch bis zum Sonntag, den 19. April
2009 zu folgenden Zeiten:

Montag, Mittwoch und 
Donnerstag: 9 bis 12 uns 13 bis 16 Uhr
Dienstag: 9 bis 12 und 13 bis 18 Uhr
Freitag: 9 bis 12 Uhr
Samstag: 15 bis 17 Uhr
Sonntag: 14 bis 17 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 500 306.
Christel Ziermann
Leiterin Stadtbibliothek
Fotos: Foto-Peterlein

Frühstücken - einmal ganz anders

Eltern/Kind-Frühstück
im Mehrgenerationenhaus/FZZ Pößneck

Ab dem 5. März 2009 lädt das Mehrgenerationenhaus wöchent-
lich jeden Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr alle interessierten
Eltern mit ihren Kleinkindern zu einem ansprechenden
Eltern/Kind-Frühstück ein. In einer gemütlichen zwanglosen
Runde können sich die Eltern u.a. über ihre Erfahrungen in der
Kindererziehung austauschen und anregende Gespräche über
die Dinge des täglichen Alltags führen, während ihre Kinder un-
ter Aufsicht die umfassenden Spielangebote des FZZ nutzen
können.
Im Anschluss an diese Veranstaltungen besteht auch die Mög-
lichkeit, die Kleinen stundenweise in der Mini-Kindertagesstätte
der Einrichtung unterzubringen, während die Eltern ihren Besor-
gungen nachgehen können.
Künftig sind im Rahmen dieses unterhaltsamen Vormittagspro-
gramms noch besondere spezifische Angebote geplant - so
zum Beispiel am Donnerstag, dem 19. März 2009 - kreatives
Basteln von österlicher Dekoration.
Voranmeldungen für diese Veranstaltungen sind erwünscht
unter
Mehrgenerationenhaus Pößneck
Franz-Schubert-Str. 8
07381 Pößneck
Tel.-Nr. 03647/414577
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Frühlingssingen am 21. März 2009 

in der Shedhalle Pößneck
mit Chören aus Pößneck und Umgebung

Pünktlich nach Frühlingsanfang lädt die Stadt Pößneck herzlich
zum traditionellen Frühlingssingen am Samstag, dem 21.März
2009 um 15.00 Uhr in die Pößnecker Shedhalle ein.

Foto: Foto-Peterlein

Lassen Sie sich auf den Frühling einstimmen - in diesem Jahr
mit folgenden Chören: 
- Gesangsverein „Cantat“ e.V.
- MGV „Liedertafel“ 1844 Pößneck e.V.
- GV Langenorla/Kleindembach
- Volkschor Oppurg e.V.
- Schulchor der Regelschule „Prof. Franz Huth“
- MGV Ziegenrück
- Kantorei der evangelischen Kirchgemeinde

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Karten zum Preis von 6,50 EUR können erworben werden im
Fremdenverkehrsamt Pößneck, in der Buchhandlung Müller
und der Buchhandlung „Am Markt“ sowie an der Nachmittags-
kasse (7,00 EUR).
Petra Färber
MA Kulturam

Ostern im Mehrgenerationenhaus
Freizeitzentrum Pößneck e.V.
„Osterfest“ - ein spannendes und erleb-
nisreiches Familienfest für kleine und
große Menschenkinder findet am Sams-
tag, dem 04.04.09 ab 14.00 Uhr statt.
Viele attraktive Basteleien, lustige Spiele
und Geschichten, Frühlingsmelodien und
Tänze , bei denen nicht nur zugeschaut,
sondern auch aktiv mitgemacht werden
kann. Ein besonderer Höhepunkt wird si-
cher wieder die Ostereiersuche und mit
einem abschließenden Osterfeuer lassen
wir den Tag ausklingen.
Wer noch Interesse hat, einen Stand bei unserem Oster-
flohmarkt zu betreiben, der kann sich noch bis 30.03.09 dafür
anmelden.

„Osterferienprogramm“

Das Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum ist in den Osterfe-
rien (06. - 17. April) täglich von 9.00 - 18.00 Uhr geöffnet.
Außer den bekannten Spielmöglichkeiten gibt es in unseren
Werkstätten wieder viele neue attraktive Bastelideen, aber ihr
könnt natürlich auch eurer Fantasie freien Lauf lassen. So gibt
es von Montag bis Mittwoch tolle Osterdekos zu gestalten, ihr
könnt mit verschiedenen Techniken Eier färben und witzige
Osterplätzchen backen.
Ein besonderes Schnupperangebot gibt es in der Nähstube.
Hier heißt es am Dienstag ab 10.00 Uhr „Wir häkeln ein Eier-
netz“ (Übrigens die eignen sich nach dem Fest auch wunderbar
als Handytasche).
Höhepunkt der ersten Ferienwoche wird am Donnerstag unsere
„Osterwanderung“ für Klein und Groß, Jung und Alt. Sogar mit
Kinderwagen oder Rollstuhl kann sich jeder beteiligen, der Lust
auf frische Luft in fröhlicher Gemeinschaft und nette Überra-
schungen hat. Start ist 9.30 Uhr am FZZ oder 10.00 Uhr an der
Gaststätte „Erholung“ (Köstitz).
In der zweiten Ferienwoche könnt ihr außer den täglichen Ba-
stel- und Spielangeboten eure Talente auch bei verschiedenen
Schnupperkursen ausprobieren. 
So könnt ihr am Dienstag, dem 14.4.09 ab 10.00 Uhr einen
„Korb flechten“, am Mittwoch, dem 15.4.09 ab 10.00 Uhr ein
„Schiffsmodell“ bauen, am Donnerstag, dem 16.4.09 ab
10.00 Uhr mit „Ton“ arbeiten, und am Freitag, dem 17.4.09
euch im „Malen und Zeichnen“ erproben. Wer sich gern im
Freien betätigt, kann sich täglich ab 10.00 Uhr an unserer Gar-
tengestaltung mit Weidenflechtarbeiten beteiligen. 
Wir wünschen allen kleinen und großen Besuchern unseres
Hauses ein schönes Osterfest und allen viel Spaß in den Ferien.
Mehrgenerationenhaus Freizeitzentrum Pößneck e.V.
Franz- Schubert- Straße 8 , 07381 Pößneck, 
Tel. 0 36 47/41 45 77
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Michael Grosse
am 1. April 2009 wieder in Pößneck

Die deutsche und
auch die interna-
tionale Literatur
haben noch viel
zu bieten - und so
ist bei den Gros-
se-Abenden noch
lange kein Ende
abzusehen.
Längst sind die
Abende fester
Bestandteil des
Veranstaltungs-
kalenders, und
Grosse hat in den
nunmehr 11 (!)
Jahren Stammgä-
ste nicht nur aus
Pößneck gewon-
nen.

In zwei Veranstaltungen liest Grosse satirisch-optimistische
Texte von Hesse, Tucholsky, Borchert, Bulgakow und ande-
ren. Mit dieser Auswahl verspricht der Abend wieder zu ei-
nem Erlebnis zu werden.
Karten für die beiden Vorstellungen am 1. April um 17.00 und
19.30 Uhr in der Stadtbibliothek Bilke sind im Fremdenver-
kehrsamt Pößneck im Glockenturm, Tel. 03647/412295 und
504769 erhältlich. Bestellte Karten bitte abholen.

Ursula Melle
Fremdenverkehrsamt
Foto: Foto-Peterlein



Ostermarkt mit verkaufsoffenem Sonntag
am 5. April 2009 

lädt mit vielerlei Aktionen und Angeboten
zum Bummeln in die Pößnecker Innenstadt ein

„Wer bastelt oder hat den höchsten Osterhasen?“

Anlässlich des diesjährigen Ostermarktes in der Stadt Pößneck
ruft der Gewerbeverband alle Kindereinrichtungen, Schulen,
Vereine und Einzelpersonen zum Mitmachen auf. Der Osterha-
se sollte mit Namen und Anschrift sowie Telefonnummer verse-
hen sein. Ab dem 25. März können die Hasen bei Foto Peter-
lein abgegeben werden und werden in einem Geschäft
ausgestellt.
Am 5. April ab ca. 16.00 Uhr wird der höchste Osterhase in der
Breiten Straße ermittelt. Die Gewinner erwarten attraktive Prei-
se. Weitere Informationen erhalten Sie Im Haus der Geschenke
bei Heinz-Hennig Lau Tel.: 03647 412392. 
Zu einem vorösterlichen Spaziergang am Sonntag, dem 5. April
sind die Pößnecker und ihre Gäste in die Pößnecker Innenstadt
eingeladen. In Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung organi-
sieren die Händler und Gewerbetreibenden einen Ostermarkt
mit verkaufsoffenem Sonntag. Auf dem Markt können die Besu-
cher in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr die Stände der auswär-
tigen Händler besuchen. 
In der Innenstadt präsentieren sich - ebenfalls von 12.00 bis
18.00 Uhr - die einheimischen Gewerbetreibenden mit ihrem
Sortiment und besonderen Aktionen. Am ehemaligen „Weißen
Ross“ erwartet die Verkehrswacht die kleinen Besucher zu ei-
ner Fahrt mit dem Elektroauto. Die Fa. Sänger in der Breiten
Straße bietet ein breites Spektrum an duftiger Frühjahrsmode in
herrlichen Farben in den Größen 38 - 56 und Osterseifen der
Fa. Bronley, Hoflieferant der Queen. Im Haus der Geschenke
erwarten Sie Sonderaktionen rund ums Ei. Die Kinder können
das Osterglücksrad drehen. Zur Frühjahrs-Saisoneröffnung mit
der neuen Kollektion lädt Schuh & Leder Böhm ein. Alle Kun-
den können sich hier Ihren Rabatt selbst erwürfeln. Mit einem
Osterfotorätsel können alle Besucher Pößnecker Ostermarktes
Ihre Ortskenntnisse bei Foto Peterlein in der Breiten Straße
testen. Das Bistro „Am Markt“ lädt zum Mittagstisch ein und
lockt mit frisch gebackenen Kartoffeldetschern und hausge-
backenem Kuchen. Einen Kindertrödelmarkt und einen Oster-
basar veranstaltet das Reformhaus im Steinweg. Zweirad-Zap-
pel zeigt eine Fahrradausstellung. Die Buchhandlung am Markt
lockt mit einer Sonderaktion mit Gartenliteratur, Kochbüchern,
Ansichtskarten mit Thüringer Motiven und Modelleisenbahnen.
Eine Präsentation der neuen Frühjahrs- und Sommerkollektion
von namhaften Firmen wie Monari. Zerres, Monte Carlo sowie
Dessous von Esprit und Triumph und anderen zeigt Mode und
Wäsche Göschel am Markt. „shoes for life“ - Unter diesem Motto
zeigt „Die Schuhinsel“ in der Schuhgasse ihre neue Kollektion.

In der Neustädter Straße erwartet der City Foto Shop alle Kin-
der zum Eierlaufen und Sackhüpfen. Weitere Angebote und
Überraschungen werden vorbereitet. Auch wird der Osterhase
mit Aufmerksamkeiten für unsere Kleinen unterwegs sein, und
Freude haben sie sicher bei einer Fahrt mit der Eisenbahn oder
an der Losbude. Natürlich ist auch für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Im Angebot sind Bratwürste, Waffeln, Zuckerwatte, Ge-
tränke und vieles mehr…. 
Die Stadtverwaltung und der Gewerbeverband freuen sich auf
Ihren Besuch!

„Süße Torten, alte Grüfte
und ein geheimnisvoller Ort“

15. Pößnecker Osterspaziergang  2009

Vor 15 Jahren war nicht vorauszusehen, dass der aus Anlass
des 200. Jahrestages des ersten Aufenthaltes von Johann
Wolfgang v. Goethe in Pößneck durchgeführte Osterspazier-
gang eine solche Resonanz finden würde, dass sich daraus ei-
ne Tradition entwickeln könnte. 
Doch in der Folgezeit zeigte sich, wie gern das Angebot dieser
geführten Wanderung angenommen wurde, und mancher der
Teilnehmer ist in diesem Jahr wohl zum 15. Mal dabei 
Am Karfreitag, dem 10. April, ist es wieder soweit! Pünktlich um
9.00 Uhr beginnt am ehemaligen „Goldenen Löwen“ in der Brei-
ten Straße/Ecke Krautgasse der traditionelle Pößnecker Oster-
spaziergang. Das diesjährige Motto „Süße Torten, alte Grüfte
und ein geheimnisvoller Ort“ klingt vielversprechend und gibt si-
cher wieder Anlass, im Vorfeld über die Wegstrecke zu speku-
lieren, denn wie immer, wird sie fast geheim gehalten. Fest
steht, dass nach der Eröffnung der erste Teil der Wanderung
aus einem Gang durch die Stadt in südwestlicher Richtung be-
steht. Nach nur kurzer Zeit locken bereits die „süßen Torten“,
jedoch noch nicht für die Wanderer. Wir stehen an traditionsrei-
cher Stelle. Das frühere Gebäude hatte Pößneck einst weithin
bekannt gemacht, und viele, vor allem ältere Pößnecker freuen
sich, dass an gleicher Stelle nun vielleicht wieder etwas Tradi-
tionelles seinen Anfang nimmt.

Pößneck veränderte in den letzten Jahren sehr deutlich sein
Gesicht. Altes, inzwischen marode Gewordenes, teilweise auch
Unansehnliches verschwand und Neues trat an diese Stelle.
Davon bekommt man einen deutlichen Eindruck, wenn das
nächste Ziel in Angriff genommen wird. Auf einer parkartig ge-
stalteten Grünfläche wird nun Halt gemacht. Der Blick fällt auf
die Kotschau, den Pößnecker Stadtbach. Sie floss früher nicht
an dieser Stelle. Von dort aus geht der Marsch weiter, zunächst
auf einem neu geschaffenen Uferweg, dann auf einem Bürger-
steig, immer in Richtung Westen; dann über die B281. Weiter
führt der Weg einen Hang hinauf, den einst ein bedeutender
Pößnecker Industriebetrieb einnahm. Einige Gebäude stehen
noch. Der große Backsteinbau unten an der Straße wurde je-
doch schon vor Jahren abgerissen. Diese Firma stellte mehr als
100 Jahre ein Produkt her, welches, zumindest in den ersten
Jahrzehnten, Pößneck europaweit bekannt machte. 
Auf der Höhe angelangt, führt die Wanderroute auch weiterhin
in Richtung Westen. Bei guter Sicht hat man während der
ganzen weiteren Wegstrecke einen herrlichen Blick nach Sü-
den. In einem Vorort von Pößneck angelangt, führt nun der Weg
ein kleines Stück nach Norden bis an den Fuß eines Berges.
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Diese Ansichtskarte ist dem Deutschland-Bildheft Nr. 99
„Die obere Saale“ entnommen. (1938)



Diese langgestreckte Anhöhe, die früher zu den Besitzungen
des dortigen Rittergutes gehörte, bildet den letzten Anlaufpunkt.
Erst kurz vor dem Zweiten Weltkrieg hat man den Berghang
aufgeforstet. Zuvor diente er jahrhunderte lang als Weideplatz
für die Schafherden des Rittergutes. Der Name erinnert noch
heute daran. Dass dieser Berg auch einige Geheimnisse birgt,
wird bei den Erläuterungen sicherlich zur Sprache kommen.
Es lohnt sich also, den Karfreitag vorzumerken, um wieder ein-
mal auf erholsame Weise Heimatgeschichte zu erleben und
sich mit der ganzen Familie, Freunden und Bekannten auf die
Osterfeiertage einzustimmen. Die insgesamt etwa 7 km lange
Wanderung, die auch die eine oder andere Überraschung bie-
tet, enthält keine besonderen Schwierigkeiten, erfordert aber
dennoch festes Schuhwerk. Traditionsgemäß wird am Ende für
das leibliche Wohl gesorgt, auf die sicher zahlreichen Kinder
warten wieder kleine Osterüberraschungen und zur Erinnerung
gibt es natürlich die inzwischen obligatorische Teilnehmeran-
sichtskarte. 
Karl-Hermann Röser und Hans Walter Enkelmann
Reproduktion: Foto-Peterlein

48. S-DMV Thüringen Rallye 2009 

am 12. - 13. Juni 2009

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Pößneck,
der MSC Pößneck e.V. im DMV führt vom Donnerstag,
11.06.2009 bis Samstag, 13.06.2009, die 48. S-DMV Thüringen
Rallye durch. Dies ist ein Lauf zur Deutschen Rallye Serie und
eine von 6 Rallyes, die im gesamten Bundesgebiet durchgeführt
werden.
Dem Wunsch vieler Teilnehmer der letzten Jahre entsprechend
möchte der MSC Pößneck in diesem Jahr die zwei „neuen„
Wertungsprüfungen fahren, welche im vergangenen Jahr auf
Grund eines tragischen Unfalls ausfallen mussten. Die sind die
Wertungsprüfung Niederkrossen – Hütten und der Rundkurs
Pößneck Nord (Herschdorf - Trannroda - Schlettwein - Her-
schdorf). Da dadurch die Zufahrten nach Herschdorf, Hütten
und Friedebach an diesem Samstagnachmittag gesperrt sein
werden, bittet der MSC Pößneck alle Anwohner sich rechtzeitig
auf diesen Termin einzustellen!

Zwischen den Wertungsprüfungen 6/7 und 8/9 werden die
Strecken für 30 min geöffnet!

Geplante Sperrstrecken sind:
Freitag, 12.06.09 
- WP 1 - Stadtrundkurs Pößneck 19.00 – 01.30 Uhr
Samstag, 13.06.09 
- WP 6/8 - Niederkrossen-Herschdorf 14.00 – 19.30 Uhr
Samstag, 13.06.09 
- WP 7/9 - Rundkurs Pößneck Nord 14.00 – 19.45 Uhr

Über die endgültigen Sperrzeiten für diesen Tag werden wir Sie
- wie auch über die Streckenführung - in Amtsblättern, der Ta-
gespresse und im Rundfunk (Thüringen) informieren.
Wir danken Ihnen schon jetzt recht herzlich für das uns entge-
gengebrachte Verständnis und Unterstützung der Veranstaltung
und verbleiben
mit sportlichen Grüßen
MSC Pößneck e.V. im DMV

Der nächste Sommer kommt bestimmt!

Termin für die Sommerfreizeit einplanen

In diesem Sommer lädt Bildungswerk BLITZ e.V. Pößneck, Ju-
gendliche zwischen 13 und 17 Jahren zu einer kreativen und
aktiven Sommerfreizeit ein. Gemeinsam mit Pfarrer Andreas
Schaller und jungen Leuten aus Gera, geht es vom 25.06. bis
06.07.09 in ein Haus nach Schlepzig, in die Idylle des Spree-
waldes.
Phantasievoll, kreativ und lustig soll es um das Thema: Spiele
dieser Welt - was die Welt so spielt, gehen. Aktiv und sportlich
wird es auf Bolz- und Volleyballplätzen werden und wenn wir
gemeinsam per Fahrrad die wunderschöne Gegend erkunden.
Informationen und Anmeldung bei:

Beate Walther
Kirchplatz 6
07381Pößneck
Tel. 03647 506493 
mail: walther@bildungswerk-blitz.de.

Der Rudolstädter Bahnsteigblues

Für den Schlagerabend „Höchste Eisenbahn AG“ von
Pößneck nach Rudolstadt ins Theater - am 2. Mai 

Am Samstag, dem 2. Mai, geht’s erneut zu einem unterhaltsa-
men Theaterabend zur traditionsreichen Bühne nach Rudol-
stadt. Der Schlagerabend „Höchste Eisenbahn AG oder: Wer
hat an der Uhr gedreht?“ steht auf dem Programm. Im Januar
musste die Vorstellung leider ausfallen, stattdessen gab es die
„Comedian Harmonists“, die auch die Pößnecker begeisterten.
Der Schlagerabend „Höchste Eisenbahn AG“ von Michael
Kliefert und Steffen Mensching handelt von den kleinen, alltägli-
chen Geschichten übers Reisen auf Gleisen. Doch ist die Ei-
senbahn mehr als ein bloßes Verkehrsmittel, ist ein Sinnbild für
Aufbruch, Bewegung, Ankunft, Fernweh, Veränderung oder Ge-
borgenheit. Gründe genug, um dem Eisenbahnwesen einen
amüsanten Abend zu widmen, voll vorzüglicher Songs. Ob „Das
Dorf am Ende dieser Welt“ oder „Der Zug fährt ab“ - zehn am
Bahnsteig Gestrandete geben ihre Sehnsüchte, Hoffnungen
und Wünsche preis. Singend. Tanzend. Plaudernd.
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Da sind u. a. ein Geschäftsmann, zwei Urlauber, ein Penner,
ein Pendler, ein verliebtes Pärchen und eine Kioskfrau. Ein
Windzug trägt sie auf die Bühne und lässt die Zeiger der nim-
mermüden Bahnhofsuhr stillstehen. Genau in diesen verwun-
schenen Momenten, der Zwischenzeit, verbinden und durch-
kreuzen sich ihre Geschichten und aus den Begegnungen
entstehen neue. Sind wir nicht alle ein Leben lang auf der
Durchreise?

Informationen und Anmeldungen im Fremdenverkehrsamt
Pößneck, Gerberstraße 6 (Glockenturm)
bzw. Tel.: 03647/412295 oder 504769. Die Vorstellung beginnt
um 19.30 Uhr, Abfahrt in Pößneck ist 18.15 Uhr.
Die nächste Theaterfahrt von Pößneck nach Rudolstadt findet
Samstag, 23.05.09 statt: 

„Eine Nacht in Venedig„ 
(Beginn 19.30 Uhr, Abfahrt 18.15 Uhr).

Theaterfahrten nach Weimar

Auch 2009: Theater im Paket 

* Theaterkarte der besten Platzgruppen
* Bustransfer von Ihrem Wohnort nach Weimar und zurück 
* Und das Ganze für nur 22,50 EURO bzw. ermäßigt 16,50

EURO 
(Preis incl. 0,50 Euro Kulturförderabgabe für die Stadt Weimar)

Theater(bus)fahrten zu folgenden Terminen:

* Sonntag, 19.04.2009
TURANDOT - Oper von Giacomo Puccini
Die chinesische Prinzessin Turandot ist glitzernd schön wie der
Mond, - aber auch genauso fern und abweisend. Jeder Prinz,
der sie heiraten möchte, muss drei Rätsel lösen. Die Köpfe der
sieglosen Bewerber zieren die Zinnen des Kaiserpalastes. Doch
als ein unbekannter Prinz alle drei Rätsel löst, gerät Turandots
Welt ins Wanken. Sie versucht alles, um dem fremden Mann
nicht gehören zu müssen. Das Rätsel „Frau“ dominiert zahlrei-
che Werke des späten 19. und frühen 20. Jahrhunderts. In vie-
len Varianten wird die Gefahr, die Bedrohung und die Tödlich-
keit des weiblichen Körpers für den Mann erzählt. Puccinis
eiskalte Prinzessin Turandot ist sicher eine der unnahbarsten
und blutrünstigsten Versionen der femme fatale in der Kunst.
Turandot bedroht ihr ganzes Volk mit dem Tod, sie spannt alle
Untertanen als Denunzianten ein, um den Namen des unbe-
kannten Mannes herauszubekommen, sie scheut vor sadisti-
scher Erpressung und Folter nicht zurück. Niemand wagt, ihr zu
widersprechen, sie ist die unbestrittene Führerin einer unter-
drückten Gesellschaft, die sie nach Belieben manipuliert.
Puccini schafft in seiner Musik eine völlig eigene Welt. Nur vor-
dergründig klingt seine Partitur irgendwie chinesisch.
Maschinell anmutende Rhythmen, architektonische Schichtun-
gen von Klängen und eine Motivik, die schon die Minimal Music
vorausahnt, führen den Hörer in eine geradezu futuristisch an-
mutende Atmosphäre, die viel mehr nach science fiction als
nach Historienspektakel klingt. Es sind die Tendenzen der auf-
wühlenden Zeit der Zwanziger Jahre, die der Komponist als
Seismologe seiner Epoche aufspürt und in eine der atemberau-
bendsten Partituren des Musiktheaters gießt.

* Sonntag, 21.06.2009
DON PASQUALE
Oper von Gaetano Donizetti

* Samstag, 11.07.2009 (Sommertheater im Ilm-Park)
ROMEO UND JULIA
Schauspiel von William Shakespeare

Informationen und Anmeldungen werden entgegen genommen
im Fremdenverkehrsamt Pößneck, Gerberstraße 6 (Glocken-
turm) bzw. Tel.: 03647/412295 oder 504769.

VORSCHAU - VORSCHAU - VORSCHAU
Am Mittwoch, dem 12. August in Pößneck: 
Hilary O’Neill - keltische Harfe und Gesang
Songs and Stories of Ireland
Die immer wieder populäre irische Sängerin/Harfenistin Hilary
O’Neill kommt mit einer neuen Show. Mit Charme und Eleganz
spricht sie die Liebhaber traditioneller irischer Musik sowie die
Genießer klassischer Musik gleichermaßen an. Hilary singt in
englisch und galisch und erzählt die begleitenden Geschichten
auf deutsch. 
Mit Harfe, Liedern und Geschichten lädt Hilary ihr Publikum zu
einer außergewöhnlichen musikalischen Reise in das Land der
Feen, Kobolde, Zwerge, Riesen und jahrhunderte alter Legen-
den ein. Mal fröhlich, mal melancholisch. Ihre Lieder sprechen
von neuer und vergangener Liebe, vom Verlassen der geliebten
Heimat und dem Wunsch, eines Tages dorthin zurückzukehren.
Frecher Witz und lustige Geschichten von gestern und heute
sowie einmalige Schlummerlieder runden das Programm ab. Hi-
lary’s glasklarer und ausdrucksvoller Mezzosopran sowie ihr
einzigartiger Humor und Charm bringt diese reiche keltische
Kultur zu neuem Leben. 
Die alten Weisen werden mit Hilary’s reichhaltigem und gleich-
zeitig fein nuanciertem Ausdruck bereichert und dieses Konzert
verspricht zu einem einzigartigen Erlebnis zu werden, das ei-
nem die Gänsehaut über den Rücken läuft. Ihre Musik über-
schreitet jede Sprachbarriere und spricht das Herz und die Sin-
ne an. 
Ihr Publikum sowie die Presse haben Hilary’s Konzerte in ihr
Herz geschlossen und sind voller Lob. Ob sie in einem ehrwür-
digen Schloss, einer jahrhundertalter Kirche oder einem Thea-
ter auftritt, sie zieht ihr Publikum in den Bann und kreiert eine
Atmosphäre von innerer Wärme und Wohlgefühl. 
Vorverkauf demnächst im Fremdenverkehrsamt im Glocken-
turm Tel. 03647- 412295 oder 504769.
Eintrittspreis: Vvk 12 Euro/ Abendkasse 14 Euro.

Das Fremdenverkehrsamt informiert

ab sofort Kartenvorverkauf für folgende Veranstaltungen

Mittwoch, 18. März 2009, 19.30 Uhr
Stadtbibliothek Bilke, Pößneck

Andreas Bley referiert: „Maskerade -
Mit Stoppelpaste und Ondulierstab gegen den Klassenfeind“

Samstag, 21. März 2009, 15.00 Uhr
Shedhalle Pößneck
Frühlingssingen 

mit Chören aus Pößneck und Umgebung

Mittwoch, 1. April 2009, 17.00 und 19.30 Uhr
Stadtbibliothek Bilke, Pößneck

Michael Grosse „Lebenskünstler“
satirisch-optimistische Texte von Hesse, Tucholsky, Borchert,

Bulgakow und anderen

Sonnabend, 13. Juni 2009, Schleizer Dreieck
DIE PUHDYS

Zum 4. Classic Grand Prix

Außerdem:

* Gutscheine für Veranstaltungen des Kabaretts
„Fettnäppchen“ in Gera und Kapellendorf

* Karten für Veranstaltungen, z.B. in der Stadthalle
Bad Blankenburg, im Meiniger Hof Saalfeld

* Theaterkarten (im Rahmen von Busfahrten) für das
Nationaltheater Weimar und das Thüringer Landes-
theater Rudolstadt

* Karten für die Heimspiele des VfB 09 Pößneck
* Fischerei-Erlaubnisscheine

Tages- und Wochenkarten sowie Jahreskarten
* Mitgliedskarten für das Deutsche Jugendherbergswerk

Landesverband Thüringen e.V. sowie das Magazin
Extratour des DJH

Informationen zu den Veranstaltungen unter „Veranstaltungen
in Pößneck“ und unter  Stadtbibliothek BILKE in dieser Ausgabe
oder im Fremdenverkehrsamt Pößneck.
Öffnungszeiten Fremdenverkehrsamt siehe Veranstaltungstipps.
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Informationen der Stadtbibliothek

lädt ein

Maskerade - Mit Stoppelpaste und Ondulierstab
gegen den Klassenfeind 

Der DDR-Staatssicherheitdienst arbeitete konspirativ. Es sollte
geheim bleiben, ob und mit welchen Methoden der Bürger aus-
spioniert und auf welche Weise Einfluss auf sein Leben genom-
men wurde. Man erfand „taktische Methoden“ und „operative
Legenden“, um unerkannt agieren zu können. 
Eine der Methoden war die operative Personenmaskierung.
Wechselgarderobe mit gleichzeitiger Veränderung des Beiwer-
kes, künstliche Bärte, Perücken oder Haarteile, Schminke, Bril-
len und verschiedene Kopfbedeckungen kamen zum Einsatz.
Das musste sorgfältig vorbereitet und auch eingeübt werden.
Gehörte z. B. eine Brille zur Verkleidung, musste man auch in
der Lage sein, sich beim Absetzen derselben wie ein Brillenträ-
ger zu verhalten. Zu Maskenbildnern ausgebildete Mitarbeiter
sorgten für die praktische Umsetzung dieser Verkleidungstech-
niken in teilweise mobilen Maskierungsstützpunkten. 
Das Ministerium für Staatssicherheit versprach sich davon,
dass der einzelne Beobachter am gleichen Beobachtungsobjekt
mehrfach eingesetzt werden konnte. Ziel war „die Erhöhung des
Informationsaufkommens über operativ interessante Personen
und deren bedeutsame Handlungs- und Verhaltensweisen“.
Und nicht nur das. Auch bei Wohnungsdurchsuchungen und
Festnahmen kam die Maskierung zum Einsatz. 
Original-Dias und -Filme enthüllen die Tarn- und Täuschungs-
methoden der Stasi bei der operativen Beobachtung. 
Andreas Bley, seit 1994 Leiter der Behörde für Stasi-Unterla-
gen, Außenstelle Gera referiert zu diesem sehr interessanten
Thema am Mittwoch, dem 18. März um 19.30 Uhr in der BIL-
KE. Karten zum Preis von 3 Euro (2 Euro für Bibliotheksbenut-
zer) sind ab sofort in der Bibliothek und im Fremdenverkehrs-
amt erhältlich.

Leser für Leser - Veranstaltungsreihe
„Lese(r)zeichen. Ihr Lieblingsbuch“

Anlässlich des Todestages von Georg Friedrich Händel, der
sich am 14. April zum 250. Mal jährt, stellt Harald Hintze , Leh-
rer i. R., den biographischen Roman „Händel“ von Paul Barz
vor.
Seien Sie also gespannt auf die Lebensgeschichte eines Man-
nes, der aus der sächsischen Provinz hinaus in die Welt der
großen „0pernkriege“ zog, der immer Sieger und Verlierer zu-
gleich war; ein Superstar von Weltruhm, reich und gefeiert wie
kein anderer, in tiefster Seele jedoch einsam und zwiespältig.
Natürlich werden verschiedene Musikbeispiele die Buchvorstel-
lung untermalen, sodass nicht nur Bücherfreunde, sondern
auch Musikliebhaber auf ihre Kosten kommen werden.
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie am Samstag, dem 21.
März um 10.00 Uhr zu dieser Veranstaltung begrüßen dürften. 

Der Freundeskreis der Stadtbibliothek
BILKE e. V. informiert:
Die Mitglieder des BILKE-Freundeskreis möchten sich mit ei-
nem neuen Vorhaben den Bibliotheksbenutzern (und allen, die
es werden wollen) empfehlen. An vier Tagen im Jahr 2009 wer-
den sie eine umfassende Einführung in den elektronischen Be-
standskatalog (kurz OPAC genannt) geben. Damit sollen die
Benutzer in die Lage versetzt werden, sich selbständiger und
gezielter ihre Medien aus dem umfangreichen Bestand suchen
zu können.

Dieses Angebot richtet sich in erster Linie an alle, die im Um-
gang mit Computer und Co. bisher eher unsicher sind oder die
einfach noch ein paar offene Fragen zum OPAC beantwortet
haben möchten.
Die erste dieser Schulungen findet am Freitag, dem 20. März
um 11.00 Uhr in der BILKE statt. Alle Interessenten können
sich ab sofort anmelden. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Das nächste Treffen der Mitglieder des BILKE-Freundeskreis
findet am Donnerstag, dem 16. April 2009 um 19.00 Uhr im Bil-
kekeller statt. Neue Mitstreiter sind herzlich willkommen.

Neues in den Regalen

Folgende Neuerscheinungen für Kinder und
Jugendliche empfiehlt Kerstin Gutsche

Für Schüler/innen der 3./4. Klasse:

Mason, Simon: Die Quigleys
Sieht so eine normale Familie aus? Lucy will auf einer Hochzeit
Blumen streuen - im Bienenkostüm. Ihr Bruder Will wünscht
sich einen Würgadler zu Weihnachten. Papa tanzt im Bade-
mantel Ballett. Und Mama entdeckt, dass sehr, sehr laute Musik
der beste Wecker ist. Die Quigleys muss man einfach mögen!
Mal chaotisch, mal verrückt, aber immer zum Kaputtlachen.
Wandel, Andrea: Sommer mit Hindernissen
Reiterferien im idyllischen Oberbayern... Liebevolle Betreuung,
traumhaft schönes Ausreitgelände und Unterricht auf gut aus-
gebildeten Ponys und Pferden garantiert... So beginnt die An-
zeige, die Mareike Sonne ganz spontan in einem Pferdemaga-
zin aufgegeben hat. Das Problem ist nur, das Mareike mal
wieder zu spontan war - sie hat nämlich noch gar keine Pferde,
keine Unterkunft, keinen Koch und eigentlich auch gar keine
Zeit für eventuelle Gäste. Können Mareike, Juli und ihre Freun-
de vom Sonnenhof rechtzeitig alles für gelungene Ferien in die
Wege leiten?
Bachner, Anne:
Klara + Krümel: Glück auf vier Hufen
enthält zwei Abenteuer der beliebten Reihe Klara + Krümel:
Ein Pony macht Faxen: Wer ist schon unglücklich, wenn er ei-
nen besten Freund auf vier Hufen hat? Eigentlich niemand.
Doch Klara ist verzweifelt; Ihr Pflegepony Krümel büxt ständig
aus und macht in der Reitstunde Faxen. Und genau deshalb
soll er dann plötzlich verkauft werden!
Ein Pony lernt zaubern: Eigentlich ist Helfen für Klara und ihre
Freunde Ehrensache, doch diesmal sind sie ratlos: die Reitthe-
rapie für behinderte Kinder soll abgeschafft werden, weil sie für
den Reitklub zu teuer ist. Klara will unbedingt helfen - und Krü-
mel bringt sie auf eine hervorragende Idee...
Mueller, Dagmar H.: Auf sie mit Gebrüll!
Eigentlich sind Frieder und Amelie ja gute Freunde. Aber wenn
Amelie mit ihren Freundinnen ein Mädchenzelten plant, hat
Frieder da natürlich nichts zu suchen. Das will Frieder nicht auf
sich sitzen lassen und trommelt alle seine Ritterfreunde zusam-
men. Sie wollen ein richtiges Ritterturnier veranstalten und kei-
ne Mädchenzicke soll sie dabei stören. Doch da haben sie nicht
mit Amelie gerechnet!
Philipps, Carolin. Milchkaffee und Streuselkuchen
Milchkaffee! Gleich am ersten Tag hat Boris dem Neuen diesen
Namen verpasst. Er findet Sammy, dessen Eltern aus Eritrea
stammen, eben einfach bescheuert. Denn wie kann es sein,
dass einer mit dunkler Haut genauso gut Aufsätze schreibt wie
Boris? Und ihm auch noch den Platz im Schulorchester weg-
schnappt!
Doch dann wird Sammy bei einem Brandanschlag an der Hand
verletzt. Und ausgerechnet Boris, der alles gesehen hat, soll
ihm die Hausaufgaben bringen.
Julian, Kim und Leon reisen auf den Spuren von Verbrechern
durch die Zeit. Doch die Zeitreisen sind alles andere als unge-
fährlich... Aus der Reihe „Die Zeitdetektive“:
Lenk, Fabian: Francis Drake, Pirat der Königin
Karibik -1579 nach Christus. Der gefürchtete Freibeuter Francis
Drake will das spanische Schatzschiff Cacafuego entern. Aber
kann er sich dabei hundertprozentig auf seine Mannschaft ver-
lassen? Die Zeitdetektive machen eine gefährliche Entdeckung.
Lenk, Fabian: Kleopatra und der Biss der Kobra
Alexandria - 30 vor Christus. Kleopatra liegt tot in ihrem Schlaf-
gemach. Starb die Pharaonin tatsächlich durch den Biss einer
Kobra? Ihre Ermittlungen führen die Zeitdetektive in das düstere
Haus eines Giftmischers.

Pößnecker Stadtanzeiger - 12 - Nr. 03/2009



Für Schüler/innen ab 5. Klasse:

Fülscher, Susanne: Küsse und Café au lait
Als Austauschschülerin nach Paris - ein Traum wird wahr! Vor
Elda liegen sieben Monate in der Stadt der Liebe. Doch kaum
ist sie dort angekommen, geht irgendwie alles schief. Statt in ei-
ner Villa im Zentrum landet sie in einer Hochhaussiedlung am
Rande der Stadt, ihr Gastbruder Etienne verhält sich wie ein
Stinktier und der erste Schultag wird zum totalen Spießruten-
lauf...
Brezina, Thomas: Der eiskalte Troll
Ein Troll aus Eis bewacht riesige Reichtümer! Die Knicker-
bocker glauben, dass in dieser Geschichte ein Funken Wahrheit
steckt. Warum sonst sollte ein kaltblütiger Verbrecher alles dran
setzen, den Schatz zu finden? Die Jagd nach dem sagenumwo-
benen Schatz führt die Detektive in die einsamen Fjorde Nord-
norwegens...
Brezina, Thomas: So ein Affenzirkus!
Aus der Reihe „Sieben Pfoten für Penny“: Was für ein Chaos!
Seit Penny drei Schimpansen zugelaufen sind, geht es bei den
Moosburgers drunter und drüber. Zwei der Affen zerdeppern
voller Freude alles, was nicht niet- und nagelfest ist. Der dritte
ist ein echtes Sorgenkind, weil der nichts frisst. Penny sucht
verzweifelt den Besitzer, der bestimmt weiß, was dem Kleinen
fehlt. Doch dann kommt ihr ein entsetzlicher Gedanke: Vielleicht
stammen die Tiere aus einem Versuchslabor...

Besonders für Jugendliche:

Minte-König, Bianka: SMS & Liebesstress
Schon wieder eine Liebes-SMS auf Hannas Handy. Branko ist
echt süß, aber er könnte sich ruhig öfter mal bei Hanna blicken
lassen. Dann müsste sie nicht mit Brian rum hocken - unter
dem romantischen Sternenhimmel...
Flegel, Sissi: Doppelt verliebt hält besser
Hurra, der Berg ruft! Diesmal muss Zippi kein ödes Feriencamp
besuchen, sondern darf gemeinsam mit ihrer Freundin Marta
auf eine Almhütte. Der Deal: ein bisschen in der Küche helfen,
dafür Kost und Logis frei. Doch Hüttenromantik hat sich Zippi
anders vorgestellt...
Zippi erlebt auf der Alm einen Sommer rund um Kühe, Käse
und Knödel und hat bald die Qual der Wahl zwischen zwei
süßen Jungs.
Whelan, Gloria: Das Gift der Wüste
Die 16-jährige Julia Hamilton ist entschlossen, ihren Vater die-
ses Mal auf seine Reise in den Vorderen Orient zu begleiten.
Als er unerwartet zustimmt, ist Julia begeistert. Ist das endlich
ihre Chance auf Abenteuer? Im April 1907 besteigen sie den
Orientexpress und schließen sich in Damaskus einer Reise-
gruppe an...
Blobel, Brigitte: Böses Spiel
Jetzt wird alles gut, denkt Svetlana, als sie auf ein angesehenes
Internat wechselt. Mit so einem Abi werden ihr alle Türen offen
stehen. Pech nur, dass ihre neuen Mitschüler das ganz anders
sehen. Erst sind es nur Witze auf Svetlanas Kosten, dann offe-
ne Anfeindungen - und plötzlich tauchen im Internet bösartige
Fotomontagen und gefälschte Berichte über Svetlana auf.. Al-
lein und isoliert kämpft Svetlana gegen das Cyber.Mobbing. Es
ist ein Kampf, den sie beinahe verliert...
Blobel, Brigitte: Herz im Gepäck
Julie ist das erste Mal in ihrem Leben so richtig verliebt. Doch
der rebellische Joe ist ihren Eltern ein Dorn im Auge und so sor-
gen die kurzerhand für die Trennung: Julie soll ein Jahr lang in
Amerika zur Schule gehen. Julie ist entsetzt. Alleine ins Aus-
land, für eine Ewigkeit!
Buckingham, Royce: Dämliche Dämonen
In diesem Haus ist die Hölle los! Nathan Grimlock hat von sei-
nem Pflegevater eine undankbare Aufgabe geerbt: Er muss ein
Haus voller Dämonen hüten und verhindern, dass seine nervtö-
tenden Schützlinge überall Chaos verbreiten - vor allem das
TIER, das tief unten im Keller haust, darf auf keinen Fall ent-
kommen!

Fantasy:

Rowling, Joanne K.: Die Märchen von Beedle dem Barden
Welcher ordentliche Zauberer kennt sie nicht: die großartigen
alten Märchen, die Beedle der Barde für die magische Gemein-
schaft gesammelt hat? Jedem Zauberkind werden sie abends
vorgelesen. Nur Harry Potter hätte fast zu spät von ihnen
gehört. Fast. Doch dann rettete ein wertvoller Hinweis daraus

ihm das Leben - im Kampf gegen Voldemort, den grausamsten
schwarzen Magier aller Zeiten.
Meyer, Stephenie: Biss zum Ende der Nacht
Teil 4 der Vampir-Saga: Bella wird Edward bald heiraten. Ist sie
am Ziel ihrer Träume angekommen? Ein Jahr voller Glück, aber
auch voller Schmerz liegen hinter Bella, denn sie musste eine
Entscheidung treffen, von der nicht nur ihr Schicksal abhängt.
Aber ihr Herz gehört unwiderruflich Edward, dem Vampir.
Meyer, Stephenie: twilight Biss zum Morgengrauen
Bella und Edward - die Geschichte einer berauschenden und
betörenden Liebe, einer Liebe gegen jede Vernunft. Das Buch
zum Film - mit vielen Filmbildern.

Wir würden uns freuen, wenn wir ihr Interesse geweckt ha-
ben und Sie bald als Bibliotheksbenutzer begrüßen dürften.

Christel Ziermann
Leiterin Stadtbibliothek BILKE 

Veranstaltungstipps Pößneck
und Umgebung

März/April
Bis Stadtmuseum Pößneck im Rathaus
Sonntag,19.04. Ausstellung:

„Pößneck zwischen 1949 und 1989“

Freitag, 13.03. Schalander der Rosenbrauerei Pößneck
20.00 Uhr Irish Folk im Schalander

Samstag, 14.03. Shedhalle
20.00 Uhr Pößnecker Oldienacht mit ROSA

Dienstag, 17.03. Klub der Volkssolidarität
in der Seniorenresidenz
Kastanienallee 8

14.30 Uhr Schneeglöckchenfest

Mittwoch, 18.03. Stadtbibliothek Bilke
19.30 Uhr 20 Jahre friedliche Revolution

Andreas Bley: „Maskerade - Mit Stop-
pelpaste und Ondulierstab gegen den
Klassenfeind“

Donnerstag, 19.03. Gymnasium am Schillerplatz
Goethe-Gesellschaft Pößneck

19.30 Uhr „´Geh aus, mein Herz, und such Freud`“
Paul Gerhardt - der Dichter im Umfeld
seiner Zeit“
Hans-Jürgen Schmitt, Kronach

Freitag, 20.03. Gaststätte „Barfüßer“
20.00 Uhr Carly Peran - „Musik, die unter die Haut geht“

Samstag, 21.03. Stadtbibliothek Bilke
10.00 Uhr LESE(R)ZEICHEN. Ihr Lieblingsbuch 

Leser lesen für Leser

Shedhalle
15.00 Uhr Frühlingssingen

mit Chören aus Pößneck und Umgebung

Samstag, 21./ Pößneck, Sandberg
Sonntag, 22.03. 49. Pößnecker Moto-Cross

Thüringen-Meisterschaften

Sonntag, 22.03. Sportpark „An der Warte“
14.00 Uhr Oberliga Süd: 

VfB 09 Pößneck - FC CZ Jena II

Sonntag, 22.03. Jüdeweiner Kirche:
16.00 Uhr Kindermusical „Franziskus“

Kindersingschule
der Ev.-Luth. Kirche Pößneck
Leitung: Hartmut Siebmanns
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Mittwoch, 25.03. Seniorenklub der Volkssolidarität
im „Betreuten Wohnen“
Jahnstraße 23

14.00 Uhr Frühlingsfest

Donnerstag,26.03. Seniorenklub der Volkssolidarität Pößneck
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 5

09.30 Uhr Wir wandern

Freitag, 27.03. Shedhalle
19.00 Uhr Musikfest des Gymnasiums Pößneck 

mit der Partnerschule
aus Château-Thierry.

Samstag, 28.03. Sport- und Festhalle,
Neustadt an der Orla.

20.00 Uhr Musical-Show „Musical Fieber”

Mittwoch, 01.04. Stadtbibliothek Bilke
17.00 und Soloabend mit MICHAEL GROSSE
19.30 Uhr „Lebenskünstler“

Donnerstag, 02.04. Sunny Garden
21.00 Uhr Disco (auch 09., 16., 23. und 30.04.) 

Burg Ranis
19.30 Uhr Autorenlesung

Freitag,03.04. Rathaussaal Neustadt/Orla
19.30 Uhr Konzert

„Auf den Flügeln des Gesanges“
mit dem Johann-Strauß-Ensemble
Felix Mendelssohn-Bartholdy
zum 200. Geburtstag

Samstag, 04.04. Mehrgenerationenhaus Freizeitzentrum
Pößneck e. V.

14.00 Uhr Osterfest im FZZ - Familiennachmittag 
mit vielen Basteleien, lustigen Spielen 
u. v. m.

Pößneck
ab 19.00 Uhr 13. PÖSSNECKER KNEIPENTOUR

Sonntag,05.04. Pößneck, Innenstadt
12.00 - Ostermarkt
18.00 Uhr mit verkaufsoffenem Sonntag

Sportpark „An der Warte“
14.00 Uhr Oberliga Süd: VfB 09 Pößneck -

SC Borea Dresden

Montag, 06.04. Seniorenklub der Volkssolidarität Pößneck
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 5

14.00 Uhr Wir basteln zum Osterfest

Montag, 06. - Mehrgenerationenhaus 
Freitag, 17.04. Freizeitzentrum Pößneck e. V.

Osterferienprogramm im MGH FZZ
Infos über Tagespresse und 
Tel. 0 36 47/41 45 77

Dienstag, 07.04 Seniorenklub der Volkssolidarität
im „Betreuten Wohnen“ Jahnstr. 23

14.00 Uhr Osterschmaus

Freitag, 10.04. Pößneck, Ehemaliger Gasthof „Zum gol-
denen Löwen“

09.00 Uhr 15. Pößnecker Osterspaziergang
„Süße Torten, alte Grüfte und ein
geheimnisvoller Ort“

Personenschifffahrt Linkenmühle
Saisoneröffnung Saaleschifffahrt 
mit dem MS „Drachenschwanz“
(Informationen zum Fahrplan unter
www.ms-drachenschwanz.de)

Samstag, 11.04. Shedhalle Pößneck
20.00 Uhr Ostertanz mit G-Punkt & Disco

Samstag, 11.04. Burg Ranis
14.00 Uhr Ostern auf Burg Ranis

mit dem Osterhasen und
den Burgfreunden

Mittwoch, 15.04. Seniorenklub der Volkssolidarität
im „Betreuten Wohnen“, Jahnstr. 23

14.00 Uhr Eröffnung der Grillsaison 
im Park des „Betreuten Wohnen“ Pößneck

Samstag, 19.04. Stadtbibliothek Bilke
10.00 Uhr LESE(R)ZEICHEN. Ihr Lieblingsbuch 

Leser lesen für Leser

Theaterfahrt nach Weimar
Turandot - Oper von Giacomo Puccini
Infos und Kartenbestellung: Fremdenver-
kehrsamt Pößneck,
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69

Mittwoch, 22.04. Ab Rathaus
09.30 Uhr Kinderfahnen-Stadtrundgang 

Donnerstag, 23.04. Gymnasium am Schillerplatz
Goethe-Gesellschaft Pößneck

19.30 Uhr „´Die doppelte Lotte`- Charlotte Kestner 
zwischen Literatur und Leben “
Hartmut Schmidt, Neuss

Freitag, 24. - Lutschgenpark
Sonntag, 26.04. Gastspiel Österreichischer

National-Circus

Samstag, 25.04. Jüdeweiner Kirche:
19.00 Uhr Konzert mit der Band „Kreuzweise“

Samstag, 25./ Burg Ranis
Sonntag, 26.04. Mittelalterfest auf Burg Ranis

(jeweils ab 10.00 Uhr)

Sonntag, 26.04. Sportpark „An der Warte“
14.00 Uhr Oberliga Süd: 

VfB 09 Pößneck - ZFC Meuselwitz

Kreissparkasse Saale-Orla; 
GS Pößneck-Ost

14.00 Uhr Café-Konzert zum Heurigen 
„Das muss ein Stück vom Himmel
sein“
mit dem Johann-Strauß-Ensemble

Evang. Stadtkirche Ranis
17.00 Uhr 1. Raniser Stadtkirchenkonzert

„Kindermusical Franziskus“

Dienstag, 28.04. Klub der Volkssolidarität
in der Seniorenresidenz
Kastanienallee 8

14.30 Uhr Frau Antje lässt grüßen
(Holland-Nachmittag)

Gaststätte “Erholung”.
19.30 Uhr Auszeichnung “Bewährter Kraftfahrer” 

durch die Verkehrswacht Orlatal e.V.
Infos für Interessenten unter Interessenten
an der Auszeichnung
unter Tel. 0 36 47/41 56 88

Donnerstag, 30.04. Seniorenklub der Volkssolidarität Pößneck
09.30 Uhr Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 5

Wir wandern

17.00 Uhr Marktplatz
Maibaumsetzen

Gaststätte „Zur Erholung“ 
18.00 Uhr Maibaumsetzen mit Tanz

Veranstalter: Köstritzer Kirmesverein

Schlettwein, am Stallgelände
20.00 Uhr Schlettweiner Walpurgisnacht 

Pößnecker Stadtanzeiger - 14 - Nr. 03/2009



Weitere Informationen
Fremdenverkehrsamt der Stadt Pößneck
Gerberstraße 6 (Glockenturm)
Telefon: (03647) 412295, 504769, Fax: 504768
E-Mail: fva@poessneck.de

Öffnungszeiten:
Montag 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr  und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr (Mai bis September)

04.04.2009 - 20:00 Uhr
Kemenate Orlamünde

100 Jahre Heinz Erhardt

Mit ihrer großen Jubiläumsrevue gratulieren Hanno Loyda & Ju-
nior - sowie einige parodistische Überraschungsgäste - dem
„Schmunzelmeister der Nation”. In ihrer gut zweistündigen
Hommage setzen sie dem Multitalent und wohl beliebtesten Hu-
moristen des 20. Jahrhunderts erneut ein Denkmal.
Lassen Sie sich faszinieren und besuchen Sie uns. Kartenbe-
stellung unter: 036423-60209 oder 60170.
Weitere Infos unter: www.kemnate-orlamuende.de.

Schulnachrichten

Grundschule “Am Rosenhügel”

Lehrer bedanken sich bei Oma und Opa

Am 13.02.09, um 14.30 Uhr, wurden die Großeltern der Schüler
der Klassen 1b und 2b sowie 1c und 2c zu einem abwechse-
lungsreichen Programm in die Aula der Grundschule am Ro-
senhügel eingeladen. Anschließend ließen sich wir Gäste uns
den selbstgebackenen Kuchen der Schüler köstlich munden. 
Wir Großeltern bedanken uns herzlich für die Anerkennung bei
den Lehrerinnen Frau Haufe und Frau Benz sowie bei den
Schülern beider Klassen.

Foto: privat

Rosemarie Dietrich (Oma)

Pößnecker Gymnasiasten sehr erfolgreich bei

„Jugend forscht - Schüler experimentieren“

Am 10. und 11. Februar 2009 fand der diesjährige Regional-
wettbewerb Süd-Ost-Thüringen „Jugend forscht- Schüler expe-
rimentieren“ in Saalfeld/ Saale statt. Das Gymnasium „Am
Weißen Turm“ Pößneck war mit 23 Schülern in acht Projekten
„Schüler experimentieren“ und drei Projekten „Jugend forscht“
beteiligt.

Und die Teilnahme hat sich gelohnt! So errangen Duc Tai Do
Nguyen, Tobias Grau und Markus Raffelt mit „Energie aus
Früchten“ den ersten Platz bei „Schüler experimentieren“ im
Fachgebiet Chemie, sowie den Sonderpreis Umwelttechnik und
Naturschutz. Sie wurden mit ihrem Projekt zum Landeswettbe-
werb des Freistaates Thüringen delegiert! Wir wünschen ihnen
viel Erfolg!
Auch in weiteren Fachgebieten „Schüler experimentieren“ wa-
ren die Pößnecker sehr erfolgreich. So untersuchten Robert
und Luise Werder die „Reißfestigkeit von Fäden“ und erhielten
den ersten Platz in der Physik und ein Jahresabonnement der
Zeitschrift „GEOlino“.
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Vorankündigung

Große Beatnacht
mit Deutschlands dienstältester Beatband

Samstag, 23. Mai 2009, 20:00 Uhr,
Wisentahalle Schleiz

Innerhalb des Rahmenprogramms
zur Ausstellung 

„All you need is Beat“,
welche in der Zeit vom 27.04. –

29.05.2009 im Foyer des Landratsames
Schleiz

präsentiert wird

Eine Veranstaltung von Landratsamt des SOK 
und Kreissparkasse Saale-Orla

anlässlich des 20. Jahrestages der Friedlichen Revolution

Magie - Clownerie - Zirkusleben:
2. Kinderliteraturtage in Krölpa
Magie - Clownerie - Zirkusleben - Unter diesem Motto stehen
die 2. Kinderliteraturtage am 11. und 12. September in Krölpa.
In bewährter Form hat der Lese-Zeichen e.V. mit der Gemeinde
und Grundschule Krölpa wieder ein interessantes und unterhalt-
sames Programm vorbereitet. Schon die Eröffnung lässt Span-
nung aufkommen, wenn es heißt: Wie kommen eigentlich die
Märchen ins Buch? Dann lesen Schriftsteller aus ihren Büchern
vor, die Kinder dürfen dabei sogar mitspielen. Am Samstag ste-
hen die Krölpaer Schüler selber mit ihrem Programm „Zirkus“
auf der Bühne. Nach einem Puppenspiel für Kinder und Er-
wachsene (Henning Hacke) geht es dann in märchenhafter
Weise mit Andreas von Rothenbart und Hansi vom Märchen-
born in Richtung Sportplatz. Lieder und Spiele mit dem Barden
Wilfried Mengs, dazu Feuerspucker und Artisten lassen die 2.
Kinderliteraturtage an einem zünftigen Lagerfeuer ausklingen.
Und auch in diesem Jahr gibt es für alle, die sich gern selber
Geschichten ausdenken, wieder einen Schreibwettbewerb.
Schüler der Klassen 1 - 4 im Umfeld der Burg Ranis können ih-
re Geschichten, dieses Mal zum Thema „Magie - Clownerie -
Zirkusleben“, bis zum 31.7.09 an Lese-Zeichen e.V., Carl-Zeiss-
Platz 15, 07743 Jena oder: info@lesezeichen-ev.de schicken.
Die besten werden prämiert und dürfen zu den Kinderliteraturta-
gen vorgetragen werden. Also vergesst nicht Eure Adresse an-
zugeben.
Informationen und Kontakt: www.lesezeichen-ev.de



Johannes Koppold und Christopher Schad belegten den zwei-
ten Platz mit ihren „Härtetests bei Eiern“. Interessante Untersu-
chungen zu dem Thema „Menschliche Sinne“ brachten Juliane
Raabe und Maxi Hässelbarth den dritten Preis der Biologie.
Hans Ulitzka, Florian Böhm und Maximilian Hauke beschäftig-
ten sich mit den „Reaktionen von Mäusen“ und Annemareike
Sprigade und Tessa Kaufmann mit dem interessanten Thema
„Löslichkeit von Stoffen“.
Erfolgreich waren die Pößnecker Gymnasiasten auch bei „Ju-
gend forscht“- Physik. Ron Jacob, Christoph Oefner und Micha-
el Pechtl erhielten mit „Die Messung der Lichtgeschwindigkeit-
drei Experimente im Vergleich“ den zweiten Platz und Andre
Herwig, Andreas Weiland und Karl-Christian Böttcher mit dem
Thema „Supraleiter“ den dritten Platz.
Katharina Wenig, Florian Seyfarth und Theresa Schultz stellten
ihre aufschlussreichen „Untersuchungen zur Abhängigkeit der
Gesundheit vom beruflichen Status in Pößneck und Umgebung“
vor. Allen beteiligten Schülern Dank und Anerkennung und wei-
terhin erfolgreiches Forschen!
G. Hupel
I. Otte
Gymnasium Pößneck

Energie aus Früchten (Tobias Grau, Markus Raffelt, Duc Tai Do
Nguyen)

Lichtgeschwindigkeitsmessung (Christoph Oefner, Michael
Pechtl, Ron Jacob)

Reißfestigkeit von Fäden (Robert Werder, Luise Werden)

Die Volkshochschule berichtet

Abiturienten präsentieren ihre Seminarfacharbeit für
die Öffentlichkeit

„Untersuchungen zur Abhängigkeit der Gesundheit vom berufli-
chen Status in Pößneck und Umgebung an ausgewählten Bei-
spielen“ 
Nach der vorjährigen Premiere konnten auch in diesem Jahr
Schüler der Abiturklasse in einer gemeinsamen Veranstaltung
der Volkshochschule und des Staatlichen Gymnasiums „Am
Weißen Turm“ Pößneck ihre Seminarfacharbeit öffentlich prä-
sentieren.

Katharina Wenig, Florian Seyfarth und Theresa Schulz nutzten
die Möglichkeit, nach fast zweijähriger Arbeit ihre „Untersuchun-
gen zur Abhängigkeit der Gesundheit vom beruflichen Status in
Pößneck und Umgebung an ausgewählten Beispielen“ vorzu-
stellen. Am 19. Februar trugen sie souverän und gekonnt die
Ergebnisse ihrer Recherchen und deren Auswertung vor. Mehr
als 20 Gäste verfolgten in der Stadtbibliothek „Bilke“ Pößneck
die interessante Darbietung des Trios. Ausgehend von ihrer
Hauptthese - Ein Hauptfaktor in Bezug auf die Gesundheit ist
der Beruf - stellten sie die 4 Wirtschaftssektoren, Land- und
Forstwirtschaft, Produktion, Dienstleistungen und Informations-
bereich vor und verglichen deren Auswirkungen auf die physi-
sche und psychische Gesundheit. Zusätzlich wurde von ihnen
der Sektor der Arbeitslosigkeit mit in die Untersuchungen einbe-
zogen.
Grundlegende Informationen wurden dabei aus der Auswertung
eines von den Vortragenden selbst entwickelten Fragebogen
gewonnen und begründete Aussagen bezüglich der häufigsten
Erkrankungsarten in den einzelnen Sektoren ableiteten. Durch
persönliche Gespräche der Gymnasiasten mit typischen Vertre-
tern der einzelnen Bereiche konnten diese Schlussfolgerungen
beispielhaft untermauert werden. Interessant war dabei zum
Beispiel, dass als Krankheitssymptome im Informationssektor
Schlafstörungen und im Erwerbslosensektor Nikotinsucht ver-
stärkt auftraten.
Zusammenfassend wurde festgestellt, dass sowohl psychische
als auch physische Krankheiten als Folge von zu hoher berufli-
cher Belastung oder das Fehlen solcher bei Arbeitslosigkeit. Die
im Anschluss an den Vortrag gestellten Fragen aus dem Publi-
kum wurden ebenfalls sicher, fach faktenkundig von der Gruppe
beantwortet. 

Text und Foto: VHS

Regelschule Oppurg 

Leselust statt Lesefrust

Für sich selber lesen - das ist eine sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung. Wir erleben in unserer Phantasie Abenteuer, tauchen ein
in magische Welten, bangen und hoffen mit unseren Helden
und freuen uns über ein glückliches Ende. Lesen ist eine Lust!
Aber auch Vorlesen kann schön und erst recht aufregend sein!
Denn man kann sein Lieblingsbuch selbst auswählen und die
Zuhörer teilhaben lassen an Spannendem, Aufregendem, Trau-
rigem und Spaßigem. Das alles erfuhren die Schülerinnen und
Schüler der 6. Klassen im diesjährigen 50. Vorlesewettbewerb
des Börsenvereins. 
Auch an unserer Regelschule Oppurg gab es im November ei-
ne Vielzahl von interessanten Büchern, die von den 34 Lesern
präsentiert wurden. 
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In einem fairen Wettbewerb ermittelte eine Jury den besten Vor-
leser im Schulausscheid: Jessica Wolf. Sie vertrat unsere Schu-
le am 29. Januar 2009 beim Regionalausscheid in Pößneck. Da
klopfte das Herz schon ein wenig, als es darum ging, Lust zu
machen auf das Kinderbuch von S. Neufer „Lina mit den Kat-
zenaugen“.
In überzeugender, anschaulicher Art und Weise gelang das
Vorlesen so, dass es eine Lust war zuzuhören. Auch ein von al-
len unbekannter Text konnte im Vortrag derart überzeugen,
dass sehr bald feststand, Jessica wird siegen! Nun hofften alle
Schüler und Lehrer, dass Jessica auch am 19. Februar in der
Pößnecker Bilke-Bibliothek Erfolg hat, als der Sieger des Saale-
Orla-Kreises und des Saale-Holzland-Kreises ermittelt wurde.
Denn schließlich galt es an Traditionen anzuknüpfen, waren
doch die Schüler Mandy Postier und Stefanie Eberitsch vor Jah-
ren ebensolche Leseratten wie viele in den jetzigen 6. Klassen.
Und es gelang: Jessica war die beste Vorleserin von 7 Teilneh-
mern aus beiden Kreisen. Dazu unser herzlichster Glück-
wunsch! Die nächste Etappe wird für sie nun der Nordthürin-
gen-Ausscheid Anfang April in Sangerhausen sein. Dafür
drücken wir ihr ganz fest die Daumen und wünschen ihr viel Er-
folg!
Damit auch bei den letzten dann Lesefrust in Leselust um-
schlägt, werden wir im Frühjahr der Bilke- Stadtbibliothek einen
Besuch abstatten, denn hier wird jeder etwas finden, was ihn in
den Bann der Worte ziehen wird.
Text und Foto: Gemeinde Oppurg

Sportnachrichten

Der VfB 09 Pößneck startet
ins Jubiläumsjahr
Nun ist es soweit. Ein besonderes Jahr er-
wartet den VfB 09 Pößneck. Der Verein
wird 100 Jahre alt und die Vorfreude auf die
Feierlichkeiten beginnen.

Diese werden am Wochenende vom 31. Juli bis 02. August
stattfinden. Aber bis dahin gilt es noch einige sportliche Hürden
zu nehmen. Nach dem erfolgreichen Ausklang im Jahr 2008
hatten sich die Jungs von Trainer Thomas Köhler die Winter-
pause redlich verdient. Mit 23 Punkten aus der Hinrunde konnte
der VfB 09 auf einem hervorragenden 6. Tabellenplatz überwin-
tern. Vor dem Trainingsauftakt im Januar war jedoch klar, dass
die Thüringer eine Woche vor dem Rest der Liga den Sai-
sonauftakt bestreiten mussten. Das am 13. Spieltag ausgefalle-
ne Punktspiel gegen den FC Eilenburg wurde für den 14. Fe-
bruar 2009 neu angesetzt. Das bedeutete eine Woche weniger
Vorbereitung für die Mannschaft. Am 8. Januar war es dann so-
weit. Die Spieler wurden zum ersten Training des Jahres gela-
den. Nach den ersten harten Tagen, in denen die Grundla-
genausdauer der Jungs trainiert wurde, standen die ersten
Vorbereitungsspiele auf dem Plan. Der erste Test ging dann
auch prompt in die Hose. Gegen den Regionalligisten vom KSV

Hessen Kassel gab es auf dem Kunstrasenplatz in Suhl eine
klare 0:3 Niederlage. Das sollte aber der einzige Ausrutscher in
der Vorbereitung des VfB 09 bleiben. 

Viel Schnee und schlechte äußerliche Bedingungen herrschten
oftmals in den Vorbereitungsspielen vor. Hier im Test gegen
KSV Hessen Kassel verlor der VfB 09 mit 0:3. Faruk Hujdurovic
und Alexander Gleis bestaunen die (rote) Kugel.
(Quelle: Torsten Schäfer)

Eine Woche später gelang den Thüringern ein überraschender
Erfolg gegen einen weiteren Regionalligisten. Gegen den VFC
Plauen gewann der VfB 09 mit 1:0. Gegen die unterklassigen
Gegner aus Unterwellenborn und Neustadt / Orla setzte sich die
Köhler - Elf jeweils klar mit 7:0 und 5:0 durch. Nach dem 1
wöchigen Trainingslager in Bad Blankenburg stand der letzte
Test vor dem Punktspielauftakt an. Auf dem gut bespielbaren
Kunstrasenplatz in Neustadt/Orla gewann der VfB 09 Pößneck
gegen den Bayernligisten SpVgg Bayern Hof mit 1:0. Der von
allen herbeigesehnte Punktspielauftakt wurde dann am 14.Fe-
bruar vollzogen. Die Nachholpartie vom 13. Spieltag gegen den
FC Eilenburg wurde erfolgreich gestaltet. 

Das erste Punktspiel des Jahres wurde gegen den FC Eilen-
burg erfolgreich gestaltet. Mit 2:0 gewann der VfB. Martin Kolan
(VfB, unten) war einer der Matchwinner an diesem Tag. Nicht
nur Zweikampfstark sondern auch torgefährlich präsentierte
sich der Abwehrspieler.
(Quelle: Torsten Schäfer)

Nach einer geschlossenen Mannschaftsleistung gewann der
VfB 09 mit 2:0. Die Tore für die Thüringer erzielten Chris Heim-
lich und Martin Kolan. Mit dem Sieg im Rücken, bereitete sich
die Mannschaft auf die erste Heimpartie im Jahr 2009 vor. Ge-
gen den FSV Budissa Bautzen sollte nach dem verlorenen Hin-
spiel (0:3) die Revanche her. Daraus wurde dann leider nichts.
Heftige Schneefälle in ganz Deutschland sorgten für eine Kom-
plettabsage des 16. Spieltages. Und die Spielausfälle gingen
auch eine Woche später weiter. Das Auswärtsspiel am 17.
Spieltag beim VfB Auerbach wurde ebenfalls aufgrund des
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starken Schneefalls im Vogtland abgesagt. Kurzfristig gelang es
dem Verein jedoch ein Testspiel zu vereinbaren. Auf dem
Kunstrasenplatz im Erzgebirgischen Gelenau testete die Köhler
- Elf am 28.02.2009 gegen den Regionalligisten vom Chemnit-
zer FC. In diesem guten Testspiel verloren die Thüringer, am
Ende sicherlich etwas zu hoch, mit 0:3. 
Ein echtes Highlight in dieser Saison erwartet den VfB 09 Pöß-
neck am 18. Spieltag. Kein geringerer als der Traditionsverein
des 1.FC Lokomotive Leipzig ist zu Gast an der „Warte“. Mit
mindestens 1000 Gästefans ist dabei zu rechnen. Für dieses
Spiel haben sich die Thüringer besonders viel vorgenommen.
Das Hinspiel ging mit 0:2 verloren. Der VfB brennt auf Wieder-
gutmachung. Anstoß ist am 07.03.2009 um 14:00 Uhr. Auch ei-
ne Woche später wartet ein harter Brocken auf den VfB 09. Im
altehrwürdigen Westsachsenstadion zu Zwickau treffen die
Thüringer am 19. Spieltag auf den Tabellenführer FSV Zwick-
au. Die Partie beginnt am 14.03.2009 um 14:00 Uhr. Am 20.
Spieltag kommt es zum Thüringenderby an der „Warte“. Zu
Gast ist dabei die 2. Mannschaft des FC Carl Zeiss Jena. Mit
guten Erinnerungen geht der VfB 09 in diese Partie. Im Hinspiel
gelang gegen die Jenenser der erste Saisonsieg. Anstoß der
Begegnung ist am 22.03.2009 um 14:00 Uhr. Eine weite Reise
steht den Thüringern am 21. Spieltag bevor. In der Landes-
hauptstadt Sachsen - Anhalts treffen die Köhler - Schützlinge
auf die U23 des 1.FC Magdeburg. Anpfiff ist am 29.03.2009 um
14:00 Uhr.
Wir freuen uns Sie zahlreich zu den Spielen des VfB 09 Pöß-
neck begrüßen zu dürfen.
Ihr VfB 09 Pößneck e.V.

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische
Kirchgemeinde Pößneck

Gottesdienste

15.03. - Oculi
10.00 Uhr im Gemeindezentrum
21.03. - Gemeindenachmittag
14.00 Uhr im Pfarrhaus Schlettwein
22.03. - Laetare
10.00 Uhr im Gemeindezentrum mit Familiengottesdienst

“Franziskus”
28.03. - Tazé-Andacht
17.30 Uhr im Gemeindezentrum
29.03. - Judica
10.00 Uhr im Gemeindezentrum mit Kinder-GD
05.04. - Palmarum
10.00 Uhr im Gemeindezentrum

Kirchenmusik/Konzerte

Chorproben: montags, 19.30 Uhr
Kinder-Singschule
dienstags: ältere Gruppe (8 - 13 Jahre) 15.30 - 16.15 Uhr 
jüngere Gruppe (5 - 8 Jahre) 16.15 - 17.00 Uhr 
am Dienstag, 17. März: gemeinsame Probe zwischen 16.00
und 17.00 Uhr 
Leitung: Herr Kantor Siebmanns

Veranstaltungen und Gemeindekreise im
Gemeindezentrum

Seniorenkreis
Donnerstag, 09. April um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum
Bibelabend - offen für alle
Mittwoch, 18. März um 19.30 Uhr im GZ
Mittwoch, 01. April um 19.30 Uhr im GZ

Stufen des Lebens
Dienstag. 17. März um 19.30 Uhr im GZ
Dienstag, 24. März um 19.30 Uhr im GZ 
Dienstag, 31. März um 19.30 Uhr im GZ 
Dienstag, 07. April um 19.30 Uhr im GZ

Kinder und Jugend

Kindertreff
dienstags und mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
donnerstags von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Junge Gemeinde
mittwochs, 18.00 Uhr
Weltgebetstag der Kinder 2009
“Wir sind verschieden - Jesus bringt uns zusammen”
Samstag, 14. März um 14.30 Uhr im “Schiff”
Konfis
Klasse 7: 14.03.2009 um 9.00 Uhr in Krölpa 
Klasse 8: 21.03.2009 um 9.00 Uhr in Pößneck
Telefonisch sind zu erreichen: 
Pfarrer Reichmann Tel.: 504415
Stadtkirchenamt (Frau Teupner) Tel.: 412280
Fax: Tel.: 504414
Gemeindepädagogik/Christenlehre
Frau H. Müller Tel.: 442373
Herr Kantor Siebmanns Tel.: 458581
Kreisjugendwart Herr C. Schellenberger Tel.: 505916
Kirchenkreissozialarbeit, Frau Stoll Tel.: 417255
Kindergarten Arche Noah
Leiterin: Frau K. Oste, Jenaer Straße 14 Tel.: 414512

Die Ev. Kirchgemeinde Öpitz lädt ein:

Gottesdienst:

So. Judika:, 29.03.09
09.00 Uhr
Fr., 03.04.09 
17.30 Uhr Ökumenischer Jugendkreuzweg

Start in Krölpa (Kirche St. Peter und Paul)
Palmsonntag, 05.04.09 
17.00 Uhr Theater in der Kirche

„Die Männer von Karioth“
Eine Passionsgeschichte gespielt von der Ev.
Spielgemeinde Pausa/Vogtl.
Kirche St. Peter und Paul, Krölpa

Karfreitag, 10.04.09
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Weitere Veranstaltungen:

Kinderkreis:
montags, 15.00 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
Konfirmanden:
Kl. 7: Sa, 14.03.09 - 9.00 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Kl. 8: Sa, 21.03.09 - 9.00 Uhr Gemeindehaus Pößneck
Frauentreff: 
Do, 02.04.09 - 19.30 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Frauenkreis (m. Frau Müller):
Mo, 30.03.09 - 14.30 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
Gemeindenachmittag:
Do, 26.03.09 - 14.30 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
Kirchenchor:
Do, 19.03.09 - 14.00 Uhr im Pfarrhaus Krölpa

BIBELWOCHE im Kirchspiel: Motto: Fenster zum Himmel
Ich - bin - Worte Jesu aus dem Johannesevangelium
4. Abend: 
Do, 19.03.09 - 19.30 Uhr Kirche Herschdorf / Winterkirche
Suchen und bleiben

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23
Sie werden herzlich eingeladen:
jeden Mittwoch 16.00 Uhr Kinderkreis “Jona”
jeden Mittwoch 18.45 Uhr Gebetskreis
jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
jeden Freitag 19.00 Uhr Teeniekreis “Kaktus”
Sonstige Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der täglichen
Presse OTZ.
Oder weitere Infos unter Telefon: Pößneck 414193. 
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Röm.-kath. Kirche
jeden 3. und 5. Sonntag im Monat:
samstags 18.00 Uhr Vorabendmesse in

Pößneck
sonntags 10.00 Uhr Messfeier in Pößneck
jeden 1. Dienstag im Monat:
14.30 Uhr Heilige Messe, anschl.

Rentnernachmittag
jeden 2. Dienstag im Monat:
15.00 Uhr Frauenkreis in Pößneck
donnerstags 19.30 Uhr Chorprobe in Pößneck
Religionsunterricht: siehe Aushang im Kirchenzentrum
Evtl. Änderungen: bitte Aushänge im Gemeindezentrum beach-
ten
Telefonisch zu erreichen:
Pfarrer Jarski, Pößneck...........................................Tel. 41 22 38
Frau Böhm, Gemeindereferentin, Ranis..................Tel. 41 38 49

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Pößneck, Bahnhofsstraße 19
Immer wieder sonntags - Gottesdienst
jeden Sonntag 09:30 Uhr
jeden Mittwoch 19:30 Uhr
Gemeindeveranstaltungen
Kirchenchorprobe
jeden Montag 19.30 Uhr

Telefonnummer
Ansprechpartner: Ralph Wittich (03663) 400518

Parallel zum Gottesdienst findet die Vorsonntagsschule (Kinder
3-5 Jahre) und die Sonntagsschule (Kinder 6-9 Jahre) statt. 
Religionsunterricht siehe Aushang in der Gemeinde. 
Bitte beachten Sie eventuelle Änderungen, die in der Tages-
presse bekannt gegeben werden.

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Versammlung Pößneck

Gottesdienste

Zusammenkunftsort: 
Königreichssaal Flurstraße 3, 07381 Pößneck 
Zusammenkunftszeiten: 
Freitag, 19.00 Uhr 
Bibelstudium, Thema: Bewahrt euch in Gottes Liebe
Schulkurs und Ermunterungen für Evangeliumsverkündiger 
Sonntag, 09.30 Uhr 
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium 
Interessierte Personen sind herzlich willkommen.
Kein Eintritt und keine Kollekte.

Vereine und Verbände

Modellbahnclub „Orlabahn“ e.V. Pößneck
Pößnecker Modelleisenbahner berieten die Ergebnisse ih-
rer Arbeit vom vergangenen Jahr und über Vorhaben für
2009 und 2010.
Der Modellbahnclub „Orlabahn“ e.V. Pößneck führte am 21.2.09
seine Jahreshauptversammlung durch. Auf der Tagesordnung
stand als erstes die Bewertung der Aktivitäten des Clubs im
Jahr 2008. Dabei wurde eingeschätzt, dass die im Herbst
durchgeführte große Modellbahnausstellung in der Shedhalle
Pößneck unter dem Motto „Züge einst und jetzt“ der absolute
Höhepunkt in der Clubarbeit war und erneut zur Bereicherung
des kulturellen Lebens der Stadt Pößneck beigetragen hat.
Mit der Einladung zahlreicher Gastaussteller von befreundeten
Clubs und Privatpersonen aus der näheren Umgebung, aber
auch aus Sachsen, Bayern und Hessen konnte wieder, wie
schon im Jahr 2006, eine große Vielfalt bei diesem interessan-
ten Hobby demonstriert werden, das weit über ein „einfaches

Spielen mit der Eisenbahn“ hinausgeht. Kommt doch noch dazu
die Vermittlung von historischen Fakten und Fachwissen durch
zahlreiche Dokumentationen über das Vorbild und das Modell.
Der Club konnte einschätzen, und stützt sich dabei auf die Mei-
nung vieler Besucher, dass es rundum eine sehr gute Ausstel-
lung war. Dieser Erfolg war nur möglich durch die fleißige Arbeit
der Mitglieder des relativ kleinen Clubs, die immerhin acht eige-
ne Anlagen in vier verschiedenen Maßstäben in den letzten
Jahren gebaut haben, davon vier nach konkreten Vorbildern
aus der Pößnecker Umgebung (Orlabahn, Oberlandbahn,
Pößneck ob. Bf., Bf. Krölpa-Ranis).
Über die eigene Planung hinaus beteiligte sich der Club 2008
besonders mit der Anlage „Oberlandbahn“ an Ausstellungen
zum Jubiläum 85 Jahre Oberweißbacher Bergbahn im
Schwarzatal, zum Eisenbahnfest in Ziegenrück und zur Leipzi-
ger Messe „Hobby und Spiel“. Dort stand die Anlage zweimal im
Mittelpunkt von Filmaufnahmen vom mdr für die Sendung „Auf
kleiner Spur“ und für eine DVD von „Modellbahn-TV“, moderiert
von Hagen v. Ortloff, bekannt aus der Sendung „Eisenbahn-Ro-
mantik“. Das alles zeigt, dass die Mitglieder des Clubs mit ihren
Arbeiten überregional bekannt und gefragt sind.
Als zweites in der Beratung standen die Vorhaben des Clubs für
2009 und 2010 im Mittelpunkt. Bereits festgelegt ist die nächste
große Ausstellung in der Shedhalle Pößneck im Herbst 2010.
Dazu gibt es die Vorstellung, neben Großanlagen des Clubs be-
sonders Besitzern von Heimanlagen die Möglichkeit zu bieten,
ihre Anlagen vor der Öffentlichkeit zu präsentieren. Dazu gibt es
bereits jetzt 15 Bewerbungen. Der Club ruft auch Sie auf, wenn
Sie Interesse haben, sich daran zu beteiligen. Meldungen bitte
per E-Mail an: verein@modellbahnclub-orlabahn.de
Aber auch in diesem Jahr sind die Freunde des Clubs sehr ge-
fragt, denn es gibt Anfragen zur Teilnahme an Ausstellungen in
Gera, zur Leipziger Messe, in Saalfeld und Sebnitz/Sa.
Als drittes stand der Weiterbau, die Rekonstruktion und Pflege
der vorhandenen Anlagen zur Diskussion. Dazu wurden konkre-
te Festlegungen beschlossen.
Fritz Kleine
Im Auftrag des MEC „Orlabahn“ e.V. Pößneck

Deutsches Rotes Kreuz

Die DRK Familien- und Schwangerenberatungsstelle
Pößneck, Franz-Schubert-Str. 8 ist im Monat April wie
folgt geöffnet:

jeden Montag 08:00 - 18:30 Uhr
jeden Dienstag 08:00 - 16:30 Uhr
jeden Mittwoch 08:00 - 15:30 Uhr
jeden Donnerstag 08:00 - 18:30 Uhr
jeden Freitag 08:00 - 13:00 Uhr
Terminvereinbarungen unter Tel: (0 36 47) 45 91 20

Diakonieverein Orlatal e.V.
Sprechzeiten der Suchtberatungsstelle im Diakonieverein
Orlatal e.V.
Montag, Mittwoch, 
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 20.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Treffen der Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete und
Suchtmittelabhängige
Dienstag 17.00 Uhr

HWG Saale-Orla
Der Haus-, Wohnungs- und Grundstückseigentümerverein Saa-
le-Orla e.V. unterstützt den Kampf zur Abschaffung der Herstel-
lungsbeiträge (Zwangsbeiträge) für Abwasseranlagen-und
Straßenbau und die dazu auf der Regionalkonferenz Ostthürin-
ger Bürgerinitiativen am 14. Februar 2009 in Hermsdorf festge-
legte Strategie.

Karl-Heinz Stolze
stellvertretender Vorstandsvorsitzender
Haus-, Wohnungs- und Grundstückseigentümerverein 
Saale-Orla e.V.
Telefon: 036481/ 563972
e-mail: Karl-Heinz.Stolze@online.de
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Sonstige Mitteilungen

Information des Zweckverbandes Wasser
und Abwasser Orla 
hier: Information über die Trinkwassergüte der Stadt Pößneck

einschl. Ortsteil Schweinitz
Entsprechend den Festlegungen der gültigen Trinkwasserver-
ordnung ist der Zweckverband Wasser und Abwasser Orla ver-
pflichtet, die Güteparameter des anstehenden Trinkwassers zu
veröffentlichen.
Die Trinkwasserbereitstellung wird über die Thüringer Fernwas-
serversorgung/Wasserwerk Zeigerheim gesichert. Die Gütepa-
rameter entsprechen der gültigen Trinkwasserverordnung. Zum
vorsorglichen Gesundheitsschutz und zur Sicherung der mikro-
biologischen Güteparameter wird dem Trinkwasser Natriumhy-
pochloritlauge zudosiert.
In Auswertung der DIN 50930 - “Korrosion metallischer Werk-
stoffe im Inneren von Rohrleitungen, Behältern und Apparaten
bei Korrosionsbelastung durch Wässer”, hier insbesondere Teil
6: Beeinflussung der Trinkwasserbeschaffenheit - empfehlen
wir keinen Einsatz von feuerverzinktem Material in der Hausin-
stallation. 
Zur Information einige wichtige Güteparameter des bereitge-
stellten Trinkwassers:

Parameter Einheit Richtwert/ Messwert
Grenzwert Zeigerheim

pH-Wert 6,50 - 9,50 8,36
Calcitlösevermögen mg/l 5,00 1,82
Karbonathärte °dH/mmol (°dH) 1,80
Gesamthärte °dH/mmol (°dH) 3,20
Trübung NTU 1,00 0,13
Nitrat mg/l 50,00 5,10
Nitrit mg/l 0,10 0,001
Ammonium mg/l 0,50 0,040
Eisen mg/l 0,20 <0,010
Mangan mg/l 0,05 0,010
Sulfat mg/l 240,00 25,50
Natrium mg/l 200,00 12,80
Calcium mg/l 15,80
Magnesium mg/l 3,90
E-Coli in 100 ml 0 0
Coliforme Keime in 100 ml 0 0
Keimzahl 22° C KBE/ml 100 0
Keimzahl 36° C KBE/ml 20 0
Leitfähigkeit µS/cm 2500 174
Fluorid mg/l 1,50 <0,10
Hinweis: n.b. = nicht beprobt

Weitere Informationen zur Trinkwassergüte erhalten Sie auf der
Homepage des Zweckverbandes Wasser und Abwasser Orla
„www.zv-orla.de“ oder im Eigenbetrieb des Verbandes in Pöß-
neck, Im Tümpfel 3, Telefon 03647/4681-0. 
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